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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Wir haben dieses Jahr eine der längsten 
Adventszeiten, die es datumsmäßig gibt. 
Trotzdem ist sie, für die vielen Vorhaben, 
die jeder noch hat, zu kurz. Das liegt aber 
wahrscheinlich weniger an der Länge der 
Zeit, sondern eher an den Aufgaben, die 
wir hinein packen wollen.
Auch von Seiten der Gemeinde stehen wir 
teilweise vor diesem Problem.
Die Beschaffung eines neuen Bauhoffahr-
zeuges wurde nicht mehr realisiert. Dafür wird ein Radlader für den 
Winterdienst, vorrangig für Syrau, gemietet. 
Die Bemühungen zum Kauf einer vorhandenen Halle zur Vereini-
gung des Bauhofs am Standort Mehltheuer sind so gut wie abge-
schlossen. Dass der Vertrag 2016 unterschrieben werden kann, ist 
noch nicht sicher.
Dagegen laufen folgende Vorhaben planmäßig:
• Umbau Alte Schule Syrau zum Kinderhaus
• Bau der Zentralen Abwasseranlagen in Fröbersgrün und Leubnitz 
• Neubau der Brücke über den Rosenbach in Rößnitz
Im Jahr 2017 steht neben weiteren Baumaßnahmen im Abwasser-
bereich auch ein gesellschaftliches Ereignis der besonderen Art 
an:                               25 Jahre Partnerschaft 

der Gemeinden Bergatreute und Rosenbach/Vogtl.
Dazu werden am 23.-25. Juni in Bergatreute und am 29.09.- 
01. Oktober in Leubnitz Festwochenenden stattfinden. Die Vorbe-
reitungen laufen.

Ein Würstchenduft lag in der Luft...

Wie jedes Jahr trafen sich die Kinder der KITA Mehltheuer mit 
Eltern, Verwandten und Freunden zum Laternenfest.
Viele selbst gebastelte Windlichter hingen an den Bäumen und 
tauchten den Platz in ein stimmungsvolles Licht.
Traditionell begann das Laternenfest mit einem kleinen Pro-
gramm, die Kinder tanzten  den Regenschirmtanz und sangen 
Herbstlieder und sagten Gedichte auf .

Danach wurden die teilweise von den Kindern im Kindergarten 
selbst gebastelten Laternen erleuchtet und mit Gesang zogen 
alle den Weg durch den Wiesengrund entlang. Die Kameraden 
der Oberpirker Feuerwehr sorgten dafür, dass  Autofahrer Rück-
sicht nahmen und  beim Überqueren der Straße nichts passierte.
Der Elternrat hatte in der Zwischenzeit die bereits vorbereiteten 
Glühwein-, Tee- und Würstchenbehälter aufgebaut und so konn-
ten sich alle gleich nach der Rückkehr stärken.

Den Abschluss bildete wie im-
mer der Glühwürmchen-Tanz, 
der traditionell von den zukünf-
tigen Schulanfängern gestaltet 
wird.

Es war wie immer ein fröhliches 
Fest.

Wir möchten uns beim Elternrat 
und der Feuerwehr für die Un-
terstützung bedanken.

KITA Team Mehltheuer

Für das Weihnachtsfest und  
den Jahreswechsel wünsche ich Ihnen  

eine gesegnete Zeit ˜   
so viel Ruhe und Besinnlichkeit, 

wie Sie gerne hätten ˜  
und kommen Sie gut ins Neue Jahr 2017.

Ihr Achim Schulz
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Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. schreibt die Stelle eines/er

Vorarbeiters/in im Bauhof
in Vollzeit mit 40 Wochenstunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	Führungsverantwortung (Überwachung und Anleitung) der Mitarbei-

ter des Bauhofes entsprechend der erteilten Aufträge einschließlich 
Erfassung und Abrechnung der Leistungserbringung

•	vorausschauende Planung, Koordinierung und Durchführung des 
Mitarbeiter-, Fahrzeug-, Maschinen-, Geräte- und Materialeinsatzes 
orientiert an den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Effizienz

•	aktive Mitarbeit innerhalb des Bauhofteams bei der Bewirtschaftung 
und Unterhaltung der kommunalen Infrastruktur (wie z.B. Straßen, 
Wege, Grünflächen, Spielplätze, kommunalen Gebäude)

•	Wahrnehmung der Aufgaben im Rahmen der allgemeinen Verkehrs-
sicherungspflicht und der Abwicklung des Winterdienstes

•	Mitarbeit bei Verwaltungsangelegenheiten sowie Erfüllung der Aufga-
ben als Sicherheitsbeauftragter

•	die Zuweisung tätigkeitsverwandter Aufgaben bleiben vorbehalten

Für die vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit werden erwartet:
•	eine abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung in ei-

nem (bau)handwerklichen/technischen Beruf, vorzugweise im Gar-
ten- und Landschaftsbau und/oder Straßen- und Tiefbau

•	Verständnis für bzw. Erfahrungen in bürowirtschaftlichen Abläufen; 
höchstes Maß an Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusst-
sein sowie Durchsetzungsvermögen und soziale Kompetenz

•	Kenntnisse in Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz, PC-Kenntnisse, 
Flexibilität im Einsatz außerhalb der normalen Arbeitszeit

•	Führerschein mindestens der Klasse B, wünschenswert Klasse C/CE 
sowie Fahrpraxis.

•	Wünschenswert wären Zusatzqualifikationen wie der Befähigungs-
nachweis zum Führen von Motorkettensägen, Freischneidern u.a.

Das Arbeitsverhältnis und die Eingruppierung richten sich nach den 
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte oder Ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
Ihre aussagefähigen Unterlagen senden Sie bitte an die

	 Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
	 Bernsgrüner Straße 18
	 08539 Rosenbach/Vogtl.
	 Vermerk: Bewerbung Vorarbeiter/in Bauhof

Ende des Bewerbungszeitraumes: 06.01.2017

Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende Kosten 
(z.B. Reisekosten, Kosten für Nachweise) werden nicht erstattet.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei ge-
wünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines 
frankierten Rückumschlages.

Rosenbach/Vogtl., den 18.11.2016

Achim Schulz
Bürgermeister

Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung vom 03.11.2016
Öffentlicher Teil
1.	 Begrüßung durch den Bürgermeister
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellung der Anwesenheit und Bekanntgabe 
	 vorliegender Entschuldigungen
4.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.	 Bestätigung der Tagesordnung
6.	 Festlegung der Unterzeichner des Protokolls der 
	 heutigen Sitzung
7.	 Beschluss Protokoll vom 06.10.2016
8.	 Allgemeines/Bürgeranfragen
9.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
10.	Anfragen aus dem Gemeinderat
11.	Gemeindewehrleitung Berufung
12.	Jahresabschluss 2015 - Wobau GmbH Syrau
13.	Jahresabschluss 2015 - Energie- und Haustechnik 
	 Rosenbach GmbH
14.	Beschluss über eine Grundschuldbestellung am 
	 Flurstück 611/14 Gemarkung Leubnitz
15.	Beschluss zum Kauf eines Multicar für den Bauhof
16.	Beschluss zum Kauf eines Silostreuers SVS 1.0
17.	Beschluss zum Kauf eines SIMED Vorbaupflug 
	 PPS 190
18.	Beschlüsse zu vorliegenden Bauanträgen

18.1	 Bauantrag zum Anbau Wohnhaus auf vorhan-
dene Dachterrasse sowie Neubau Carport

18.2	 Bauantrag zur Umnutzung eines vorhandenen 
Geräteschuppens zu einem Gewerbebetrieb in 
der Gemarkung Oberpirk

18.3	 Bauantrag zur Errichtung eines Anbaus an ein 
Wohnhaus in der Gemarkung Fasendorf

19.	Antrag auf Kauf eines Teils des Flurstückes 344 h der 
	 Gemarkung Leubnitz
20.	Notarvertrag zur Bestellung von Dienstbarkeiten - 
	 Überbaurecht und Wegerecht- in der Gemarkung
	 Syrau
21.	Beschluss Breitbandversorgung
22.	Beschluss zur Entgegennahme einer Spende
23.	Beschluss zur Entgegennahme einer Spende
..........................................................................................

Mitteilungen des BM - Öffentlicher Teil

1.	Bericht aus der OS Pausa 

2.	Arztpraxis Syrau
	 Keine neuen Informationen!
	 Gespräche werden geführt.
	 Mitteilbares ist nicht bekannt.

3.	Umbau „Alte Schule“ Syrau zum Kinderhaus
	Tag der offenen Tür am 08.10., 09.00 bis 12.00 Uhr 
wurde von ca. 30 Personen wahrgenommen.

	 Bauanlaufberatung war am 26.10.
	 Bauberatung jeweils Mittwoch 09.00 Uhr.
	 Dachdeckerarbeiten in ca. 2 Wochen abgeschlossen.

4.	Bundestagswahl 2017
	Termin voraussichtlich am 17.09. oder 24.09.2017 
(Bekanntgabe ¾ Jahr vor Termin).

	Wahlleiter für Rosenbach: Heiko Winkler
	Geplant sind 3 Wahllokale (Leubnitz, Mehltheuer, Sy-
rau).

	Wahlhelfer gesucht. GR können sich selbstverständ-
lich beteiligen!

5.	Termine
	 08. oder 10.11. - Sondersitzung GR zum Thema 

„Zentraler Bauhof“
...........................................................................................
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Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bauamt
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Bekanntmachung

S 313 Erneuerung in Fasendorf 
Anhörung der Träger öffentlicher Belange im Zuge des Bau-
rechts nach §39 Abs. 6 des Sächsischen Straßengesetzes

Für die Erneuerung der S 313 in Fasendorf soll das Baurecht über  
§ 39 Abs. 6 SächsStrG (Entfall von Planfeststellung und Plangeneh-
migung) hergestellt werden. 
Die Planunterlagen liegen zur öffentlichen Einsichtnahme in der Ge-
meindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bauamt Zimmer 11, Bernsgrü-
ner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. in der Zeit vom 05.12.2016 
bis 03.01.2017 während der üblichen Dienststunden aus. 
Jedermann kann die Planung einsehen und über ihren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Dienststunden: 
Montag	 09.30 -,12.00 und 13.00 -16.00 Uhr
Dienstag	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	 09.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 09.30 - 12.00 Uhr

Rosenbach/Vogtl., 22.11.2016

Luz Woratsch
Bauamtsleiter

..........................................................................................................

Veränderte Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung ab 01.01.2017
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen
Gesonderte Öffnungszeiten 
zusätzlich für die Anzeigen von Sterbefällen:
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer  
Vereinbarung!

Aus dem Gemeinderat 

Das „Begrüßungswort“ des Bürgermeisters im Rosenbacher Anzei-
ger 11/2016 hatte mir vorübergehend die Lust genommen, diese Be-
richterstattung weiter vorzunehmen. Bisher habe ich mich bemüht, 
die kommunalpolitischen Themen aufzugreifen. Sicherlich habe ich 
dabei nicht über jeden Tagesordnungspunkt berichtet, dies wollte 
ich auch nicht. Aus dem Kreise der Gemeinderäte hat sich bisher 
niemand gefunden, der diese Aufgabe zu übernehmen bereit ist. 
Und seitens der Gemeindeverwaltung oder des Bürgermeisters hat 
es bisher auch kein Ansinnen gegeben, diese Berichterstattung zu 
übernehmen. Vielmehr habe ich sehr oft den Eindruck, dass es Ver-
waltung und Bürgermeister sehr recht wäre, wenn eine solche Be-
richterstattung unterbleiben würde.
Der Hinweis auf die Nutzung des Rats- und Bürgerinformations-
systems erscheint mir als Augenwischerei. Da wird das Protokoll 
der Sitzung des Gemeinderates vom 03. November 2016, am  
08. Dezember 2016 beschlossen, im Rosenbacher Anzeiger 1/2017 
veröffentlicht. Zeitnah ist anders und damit aus meiner Sicht unin-
teressant.

Doch nun zur Sitzung des Gemeinderates am 03.11.2016

Bürgeranfragen:
Mitglieder der Ortsfeuerwehr Drochaus beklagten sich über die Art 
und Weise, wie Geräte und Ausrüstung auf andere Ortswehren ab-
gegeben wurden. Durch den Bürgermeister wurde zugesagt, sich 
der Sache anzunehmen, damit eine Übergabe der Ausrüstung und 
Geräte ordnungsgemäß erfolgt.

Aus dem Kreis der Eltern des Kindergarten Syrau wurde die Bitte 
vorgetragen, nach Ende der Bauarbeiten an und in der alten Schule 
Syrau erneut einen Tag der offenen Tür zu veranstalten. Dies wurde 
durch den Bürgermeister zugesagt.

Auf die Frage, wie der Stand der Dinge in der Angelegenheit Wind-
krafträder sei, wurde durch den Bürgermeister erklärt, dass auf die 
ablehnende Stellungnahme der Gemeinde bisher keine Reaktion 
des Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) er-
folgt sei.

Ebenso wurde der Bürgermeister gefragt, wie er bzw. die  Gemein-
de zur Frage der Erdkabel (Stromtrassen) stehe. Bisher gäbe es 
keine konkreten Planungen, mehrere Trassenvarianten stünden zur 
Diskussion, so die Antwort des Bürgermeisters.

Fragen aus dem Gemeinderat:
Bernd Freund machte besonders darauf aufmerksam, dass Dani-
ela Michaelis aus Leubnitz für ihre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt 
worden sei.

Die neue Gemeindewehrleitung ist die alte Gemeindewehrleitung
Am 19.08.2016 wurde eine neue Gemeindewehrleitung gewählt.
Der Gemeinderat stimmte der Wahl von

Gemeindewehrleiter Jochen Sennewald
Stellvertreter Michel Schröter
Stellvertreter Steffen Hahn

zu.

Jahresabschluss 2015 der Wobau GmbH Syrau
Dem Jahresabschluss 2015 wurde durch den Gemeinderat mehr-
heitlich zugestimmt. Der Verlustvortrag zum 01.01.2017 beträgt 
nunmehr  rd. 2 Millionen Euro. Damit liegt der Verschuldungsgrad 
lt. Angaben des Geschäftsführers der WoBau, Herr Anstadt, bei rd. 
50 %. Dieses wurde durch den Gemeinderat B. Rudert in aller Deut-
lichkeit angezweifelt. Seinen Berechnungen nach liegt die Verschul-
dung unweit von 100 %. Mit Sicherheit wird hierzu in Zukunft erneut 
beraten werden.

Jahresabschluss 2015 der Firma Energie- und Haustechnik Ro-
senbach GmbH
Diese Firma ist eine 100 %ige Tochter der Wobau GmbH Syrau. Die 
Gemeinde Rosenbach ist einziger Gesellschafter. 
Für das Jahr 2015 wurde ein Gewinn von 3.371,98 Euro erwirtschaf-
tet. Der Gemeinderat stimmte dem Jahresabschluss mehrheitlich zu.

Grundschuldbestellung für ein Flurstück in Leubnitz
Der Gemeinderat stimmte der Bestellung einer Grundschuld in Höhe 
von 200.000 Euro auf dem gemeindeeigenen Flurstück 611/14 ,Ge-
markung Leubnitz, zu.

Ankauf eines Multicar und von Zusatzausrüstung für den Bau-
hof, Standort Syrau
Die Beratungen zu diesen Tagesordnungspunkten wurden zurück 
gestellt. Zuerst soll die Frage der Zusammenlegung der Bauhöfe 
Leubnitz, Mehltheuer und Syrau abschließend geklärt werden.

Bauanträge
Vorgelegten Bauanträgen wurde zugestimmt.

Breitbandversorgung
Im Vogtlandkreis sollen flächendeckend schnelle und qualitativ 
hochwertige Internetzugänge geschaffen werden. Träger dieser 
Maßnahme ist der Vogtlandkreis. Die Gemeinde Rosenbach sollte 
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2015 als Eigenleistung 34.000 Euro zahlen. Nunmehr erhöht sich 
dieser Eigenanteil auf 146.000 Euro erhöhen. Als Begründung wur-
den Änderungen in der Technologie und anderer Rahmenbedin-
gungen angegeben. Sollten die Kosten noch weiter steigen, geht 
diese Kostensteigerung zu vollen Lasten der Gemeinde. In der Ge-
meinder  Rosenbach gelten die Ortsteile Oberpirk, Drochaus, De-
meusel, Schönberg und Mehltheuer als unterversorgt.
Wegen der gestiegenen Kosten wurde diesem Vorhaben nicht zu-
gestimmt. Nunmehr sollen andere Möglichkeiten der Realisierung 
gesucht und gefunden werden.

Nicht öffentliche Sitzung
In der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung wurden vornehm-
lich Personal- und Strukturfragen beraten.

Norbert Bähren, Rodau
...............................................................................................................

Aus der ZWAV-Verbandsversammlung

100 von 13.000 Kanaleinleitern im Vogtland haben ihre Abwasser-
anlagen noch nicht auf Vollbiologie umgestellt. Darüber informierte 
der Vorsitzende des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Vogtland 
(ZWAV), Ralf Oberdorfer, während der Verbandsversammlung am 
Montag. Den noch Säumigen wurde die Zahlung eines Zwangsgel-
des angedroht – für den Fall, dass sie ihre Anlagen nicht bis spä-
testens 31. 7. 2017 umstellen. Keine Aussagen gab es darüber wie 
viele Haushalte im Vogtland, die ihre Abwässer versickern, noch 
säumig sind bei der Umstellung ihrer Anlagen. Diese Haushalte 
werden vom Landratsamt, Untere Wasserbehörde, beaufsichtigt 
und beauflagt.
Zur Sitzung stellte die Verbandsversammlung den vorgelegten Jah-
resabschluss 2015 mit einem Jahresüberschuss von insgesamt 
2.453,570,12 Euro fest. Die Geschäftsleitung des ZWAV wurde ent-
lastet. Der vorgelegten Haushaltssatzung und dem Wirtschaftsplan 
für das Jahr 2017 stimmte die Zweckverbandsversammlung zu.
Ebenfalls beschlossen wurde die Betriebskostenumlage Straßen-
entwässerung aus 2015 für das Wirtschaftsjahr 2016. Diese beträgt 
für Rosenbach 26.295 Euro und ist im Januar 2017 an den ZWAV 
zu zahlen.
Zudem wurden die Preislisten für Trink- und Abwasser angepasst. 
Nach Schließung der Zählerwerkstatt bei der Südsachsen Wasser 
GmbH musste ein neuer Anbieter gefunden werden, der die Prüfun-
gen der Wasserzähler vornimmt. Beauftragt wurde Aquamess. Das 
Unternehmen kalkuliert seine Preise anders als die  Südsachsen 
Wasser GmbH. Folglich musste auch der ZWAV seine Preise für Ne-
benleistungen im Trinkwasserbereich anpassen. Diese Prüfungen 
finden nur auf Antrag des Verbrauchers statt - für den Fall, dass die-
ser Zweifel daran hat, dass die Wasseruhr funktioniert. Die Prüfung 
des Hauswasserzählers kostete bislang 62 Euro, ab kommendem 
Jahr 122 Euro.  Henning Scharch, Geschäftsführer des ZWAV, führte 
dazu aus, dass die Kosten vom Kunden nur dann zu tragen sind, 

Kommentar des Bürgermeisters zum 
vorstehenden Artikel „Aus dem Gemeinderat“
Die Reaktion unseres Berichterstatters, Gemeinderat N. Bähren, 
ist für mich schwer nachvollziehbar. Ich hatte bis Dezember 2014 
selbst über die Sitzungen des Gemeinderates berichtet. Dann wollte 
der Gemeinderat, insbesondere GR N. Bähren, das selbst überneh-
men. Zwei Veröffentlichungen zum selben Thema hielt ich für über-
flüssig und stellte meine Berichterstattung ein. 
Das Verfahrensbeispiel über die Erscheinung der Protokolle ent-
spricht nicht dem tatsächlichen Stand.
Natürlich kann ein Protokoll erst in der nächstfolgenden Sitzung be-
schlossen werden. Dass es dann einen Monat später im Rosenba-
cher Anzeiger erscheint, ist bis jetzt noch nicht praktiziert worden. 
Vielmehr wurde es unmittelbar nach dem Beschluss ins Ratsinfor-
mationssystem eingestellt und damit veröffentlicht.

Ihr
Achim Schulz
..........................................................................................................

Bekanntmachung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse (TSK) -
-Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
aussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkör-
perbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tierge-
sundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages 
für 2017 ist der 01.01.2017.
Die Meldebögen bzw. E-Mail Benachrichtigungen werden Ende 
Dezember 2016 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Sollten 
Sie bis Anfang 2017 keinen Meldebogen erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse.
Dabei spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzeigen. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.tsk-sachsen.de.
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a., Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie entsorgte Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 
80608-35, E-Mail: info@tsk-sachsen.de, www.tsk-sachsen.de
..........................................................................................................

Abwasser- und Elektrotechnik

Wartung und Vertrieb 
von Kleinkläranlagen

Lothar Müller  ○  Mielesdorf 26 
07922 Tanna / Thür.

E-Mail:  mue-lo@t-online.de
Tel.: 036645 21665  ○  Mobil: 0176 283 739 58

wenn der Wasserzähler einwandfrei ist. Funktionierte er nicht richtig, 
zahlt die Prüfung der ZWAV.
Auch die Preise für die Fäkalienabfuhr aus abflusslosen Gruben 
steigen ab 1.1.2017. Entnahme und Abfuhr kosteten pro Kubikme-
ter bislang knapp 21 Euro und ab kommendem Jahr 24 Euro.  Die 
wenigsten Vogtländer verfügen über eine abflusslos Grube. Be-
kannt sind beim ZWAV rund 60 Haushalte. 
Eine personelle Veränderung gibt es im Verwaltungsrat des ZWAV. 
Für den in Ruhestand gegangenen Reichenbacher Ex-OB Dieter 
Kießling wurde dessen Nachfolger Raphael Kürzinger durch die 
Zweckverbandsversammlung in den Verwaltungsrat berufen.
..........................................................................................................
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Ein historischer Stadtrundgang 

Am 21. November 2016 erkundete die Klasse 3b bei einer Exkur-
sion die Stadt Plauen.

Die Kinder entdeckten 
auf der historischen 
Runde viele öffentliche 
Gebäude, welche vor-
her im Sachunterricht 
besprochen und auf 
Fotos betrachtet wur-
den.
In den weihnachtlich 
geschmückten We-
berhäusern konnten 
alte Handwerkstech-
niken, wie Filzen oder 

Kerzenziehen, ausprobiert werden. Auch die Jungs waren in der 
Schneiderstube geschickt im Umgang mit Nadel und Faden. So 
entstanden schöne 
Weihnachtsgeschen-
ke für die Eltern. Beim 
Frühstück in der gemüt-
lichen Stube gesellte 
sich der Weberhaus-Ka-
ter schnurrend zu den 
Kindern. Wir bedanken 
uns herzlich bei den 
beiden Muttis, die uns 
an diesem schönen Tag 
begleitet haben.

..........................................................................................................

Zweifelderballturnier Plauener Land 

Am 25. 10.2016 fand die Vorrun-
de im Zweifelderball statt. Lei-
der sagten einige Schulen ab. 
So spielten am Ende 3 Schulen 
um den Pokal und den Einzug 
ins Finale. Souverän siegten die 
Sportler aus der Grundschule 
Rosenbach in allen 4 Spielen. 
Spielerisches Können, aber 
auch gute Teamarbeit ließen die 
Mannschaft in Höchstform auf-
laufen.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Erfolgreich werben
 Seite 1
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!

Sicherlich lesen Sie mit Interesse die in 

nahezu jeder Ausgabe des „Rosenbacher 

Anzeiger“ vorkommenden Berichte aus 

dem Gemeinderat.

Hin und wieder kommt es vor, dass einige 

Tagesordnungspunkte darin nur sehr kurz 

oder gar nicht angesprochen werden.

Ich biete Ihnen deshalb erstmals in dieser 

Ausgabe folgende Unterlagen an, die Sie 

ergänzend informieren sollen.  

1. Einladung zu der Sitzung, über die in dem Beitrag „Aus dem 

Gemeinderat“ berichtet wird

2. „Mitteilungen des Bürgermeisters“, die in der öffentlichen Sit-

zung verlesen wurden.

Zur weiteren Information steht Ihnen der öffentliche Teil des Rats- 

und Bürgerinformationssystem (RIS) im Internet zur Verfügung. 

Darin finden Sie das Protokoll und die an die Gemeinderäte aus-

gereichten Unterlagen.

Sie finden die einzelnen Sitzungen unter:

www.rosenbach.de, Gemeinderat, Rats- und Bürgerinformations-

system, Recherche, Datum der entsprechenden Sitzung.

Natürlich können Sie auch jederzeit im Gemeindeamt nachfragen 

bzw. Einsicht nehmen.

Vielleicht fragen Sie jetzt, warum wird die Tagesordnung der ver-

gangenen und nicht der kommenden Sitzung veröffentlicht?

In vielen Monaten liegt das Erscheinungsdatum des „Rosenba-

cher Anzeiger“ nach der Sitzung des Gemeinderates. Die Gemein-

deratssitzung findet am 1. Donnerstag des Monats statt. Der An-

zeiger erscheint am 1. Samstag des Monats.

Wenn Sie Fragen dazu haben – kommen Sie vorbei oder rufen Sie 

mich an.
Ihr Achim Schulz

Herzliche Ein
ladung

Am Samstag, den 2
6. November 2016 

wollen wir im Park/neue 
Feuerwache

für unseren
 OT Mehltheuer d

en 

diesjährigen
 Weihnachtsba

um aufstellen.

Ab ca. 17.00
 Uhr soll er 

in vollem Licht erstr
ahlen.

Bei Glühwein und Ros
ter können 

sich alle 

auf die bev
orstehende 

Adventszeit 

einstimmen.

Wir freuen un
s auf Ihren

 Besuch !!!

Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e
.V.

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03741 598838

E-Mail: print@pccweb.de
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OBERSCHULE PAUSA

� üringens größter Modellbahnfachmarkt
präsentiert: LGB - HO - Märklin -TT - N + Z

Startsets analog und digital (in großer Auswahl)
NEUHEIT - auch für Kinder von 3 - 6 Jahren

SUPER QUALITÄT ab 59,99€
REICHHALTIGES ANGEBOT 

an Wagen, Loks und Zubehör aller Spuren
Holz-, siku- u. Spielwaren + 
Puppenstuben +
Beleuchtung +
Möbel + Zubehör

Fa. Peter Schmidt
Koskauer Straße 73
07922 TANNA
Tel. 036646 22593

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 09.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 09.00 - 12.00 Uhr • Mittwoch geschlossen

nommen. So früh, 
meinte manch einer, 
aber bis zur endgül-
tigen Fertigstellung 
ist es noch ein Stück 
Weg. Zudem konn-
ten sie einen Blick auf 
Arbeit im Plauener 
Theater werfen und 
besuchten die Galerie 
e.o.plauen. Die Klasse 
7 ist in die Berufsori-

entierung eingestiegen. Potentialanalyse mit Frau Knoche, unserer 
Praxisberaterin, Ortsrundgänge zu Firmen in Pausa und Betriebs-
besuche bei der Stol-
fig GmbH sowie ein 
sozialer Tag boten ein 
abwechslungsreiches 
Programm. In Klasse 
8 wurde über nach-
haltige Lebensweise 
nachgedacht und ge-
lernt. Eine Radtour zu 
einer Führung im Pöll-
witzer Moor, Besuch in 
der Firma Chemnitz, um die wirtschaftliche Verwertung erneuerbare 
Energien kennen zu lernen und ein selbst zusammengestelltes „Müll-
frühstück“ rund um den Verpackungsmüll bildeten die Höhepunkte. 
Für die Klasse 9 ging es um Bewerbung und Bewerbungstraining. 
Besuch in der Arbeitsagentur, bei einer Krankenkasse, Gespräche 
mit Vertretern 
von Koopera-
tionspartnern 
und die Erar-
beitung von 
Bewerbungs-
unterlagen bil-
deten ein an-
spruchsvolles 
Programm. Die 
Abschlussklas-
sen 10 arbeiteten unter dem Thema „Du kannst etwas bewegen“. 
Neben dem Landtagsbesuch, Gesprächen mit den Bürgermeistern 
von Rosenbach und Pausa-Mühltroff, einem Forum mit Gemeinde-
vertretern wurde an Filmen gearbeitet, die Vereine aus unseren Or-
ten vorstellen. Dabei sind viele interessante Ergebnisse entstanden. 
Diese können zum Tag der offenen Tür am 04.02.2017 angeschaut 
werden, stehen über die Schüler auch für Veranstaltungen zur öffent-
lichen Präsentation bereit.

Café SyrauCafé Syrau
- Restaurant · Pilsbar · Pension -

Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Öff nungszeiten: Mo, Di & Mi ab 15 Uhr geöff net, 
Sa & So ab 11 Uhr | Vorbestellung zum Ruhetag möglich. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Diana Tröger und Team   |   Tel. 03 74 31/8 66 20

Dart Turnier  am 28.12.2016 ab 18.00 Uhr

      Wir wünschen all unseren netten Gästen 
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 

und einen guten Start ins neue Jahr 2017!

Neujahr 

ab 15 Uhr 

geöffnet

14.12. FrauenstammtischWEIHNACHTSFEIER 
1. & 2. Weihnachtsfeiertag  

ab 11 Uhr geöffnet

Regiowoche 

Im sächsischen Lehrplan stehen für alle Klassenstufen zwei Unter-
richtswochen mit fächerverbindenden Unterricht verbindlich an. Zur 
interessanten und abwechslungsreichen Gestaltung dieser Unter-
richtstage hat sich im vergangenen Jahr ein Lehrerteam um Frau 
Neugebauer viele Gedanken gemacht und die Regiowoche ins Le-
ben gerufen. Aus den Erfahrungen des vergangenen Jahres und mit 
vielen neuen Ideen ging es in diesem Jahr an die zweite Auflage. 
Das Ziel war klar, regionale Inhalte mit dem sächsischen Lehrplan 
verknüpfen - Neues lernen, Bekanntes in anderem Licht beschau-
en und wiederholen. Unsere Schüler haben vieles über Geschichte, 
Geografie, Traditionen, aber auch berufliche Möglichkeiten und Per-
spektiven sowie die Mitarbeit in Stadt- und Gemeindevertretungen 
sowie Vereinen erfahren. Das konnten natürlich die Lehrer und die 
Schulleitung nicht alleine schaffen. Viele Eltern, ehemalige Lehrer, 
Kursleiter im Ganztagesangebot, Betriebe, Vereine, die Agentur für 
Arbeit, die AOK-Plus, die Bürgermeister und Gemeindevertreter/
Stadträte, Landtagsabgeordnete haben uns unterstützt. 
Die Klasse 5 hat ihren Schulort kennengelernt, die Schlösser in 

Mühltroff und 
Leubnitz be-
sucht. Am 
Ende fertigten 
Sie einen Ka-
lender für das 
k o m m e n d e 
Jahr an. Die 
sechsten Klas-
sen haben 
nun schon 
traditionell mit 

dem SAEK (Sächsischer Ausbildungs- und Erprobungskanal) die 
Weihnachts-CD mit vogtländischen Liedern und Gedichten aufge-
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Freiwillige Steuererklärung für 2012 -
noch vor dem Jahresende 2016 einreichen
Die Leiterin der örtlichen Beratungsstelle im Lohnsteuerberatungsver-
band e. V. in Mehltheuer,  Frau Stefanie Rudert,  weist aus aktuellem 
Anlass darauf hin, dass nicht alle Steuerpflichtigen verpflichtet sind, 
eine Steuererklärung abzugeben. Hierzu gehören die Arbeitnehmer 
mit der Steuerklasse I und Ehepaare mit der Steuerklassenkombi-
nation IV/IV. Eine freiwillige Abgabe der Steuererklärung lohnt sich 
in vielen Fällen und ist für das Jahr 2012 noch bis zum Jahresende 
2016 möglich. Alle Arbeitnehmer, die hohe Kosten für ihre Fahrten 
zum Arbeitgeber, für ihre Auswärtstätigkeit, hinsichtlich der Sonder-
ausgaben oder für haushaltsnahe Dienstleistungen/Handwerkerleis-
tungen haben, sollten daher schnellstmöglich ihre Steuerklärungen 
(ab 2012) bei dem Finanzamt einreichen.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.steuerbund.de. 
.........................................................................................................

Angeln  -  Fischen

Der erste Fischereischeinlehrgang des Jahres 2017 beginnt am Sonn-
abend den 07.01.2017 in der Gaststätte „Am Goethplatz“ in Plauen. 
Beginn 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Die weiteren Lehrgangstage sind die 
darauffolgenden 4 Sonnabende. Die ca. 2 Wochen darauf folgende 
Prüfung erfolgt in der DEKRA. Einen Fischereischein benötigen alle, 
die in Deutschland angeln gehen oder ein Gewässer pachten und 
bewirtschaften wollen. Auch Eigentümer von Gewässern, die dieses 
zur Fischhaltung nutzen, brauchen diese Genehmigung. Am ersten 
Lehrgangstag wird ein für Ausweise geeignetes Passbild benötigt. Es 
ist auch möglich, Geschenkgutscheine zu erwerben
Mindestalter ist entsprechend SächFischGes 14 Jahre zum Zeitpunkt 
der Prüfung Ende Februar 2017, Kinder und Jugendliche von  9 – 16 
Jahre können einen Jugendfischereischein ohne Lehrgang und Prü-
fung erwerben, dürfen damit aber nur unter Aufsicht eines erwachse-
nen Fischereischeininhabers und des entsprechenden Gewässerer-
laubnisscheines angeln. Nach einjähriger Mitgliedschaft in einem 
Angelverein ist auch das Angeln allein möglich.
Weitere Fragen und Anmeldung an Hans Gerber, Schneckengrüner 
Str. 22, 08548 Syrau, Tel. 037431 / 86667, E-Mail: vogtlandangeln@ 
t-online.de.

Jürgen König · Hartmannsgrüner Straße 1 · 08233 Treuen
Telefon (037468) 2362 · Telefax 2375 · www.koenig-heizoel.de

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr,  
verbunden mit dem Dank  
für das bisher entgegen- 
gebrachte Vertrauen  
wünscht Ihnen

Kuchen – Torten – Partyservice

Katrin Schuster
Konditormeisterin

Vorstadt 44 | 07952 Pausa | Tel: 037432-22067

Unsere Preise? ...absolut günstig, rufen Sie an!

Ich wünsche meinen Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

AUCH 2017 BIN ICH, 
WIE GEWOHNT, FÜR SIE DA
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Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
gleich vorweg:  Es ist ein richtiges Leckerli in
der bisherigen Ausstellungslandschaft im
Vogtland entstanden. Mit der gemeinsamen
Kunstausstellung von Hobbykünstlern aus
Bergatreute und unserer Rosenbachgemein-
de ist uns nicht nur bei der feierlichen Eröff-
nung am 15. Februar sondern auch in der Part-
nerschaft mit Bergatreute ein toller Wurf gelungen. Deshalb ist
„Freundschaft“ nicht nur der Name der gemeinsamen Ausstellung
sondern auch Programm. Kombiniert mit dem gemeinsamen Be-
such der neu illuminierten Drachenhöhle, der feierlichen Eröffnung
mit anschließendem Konzert im Weißen Saal und dem gemütlichen
Beisammensein war dieses Wochenende schon etwas Besonderes
in unserer gelebten  über zwanzigjährigen, Partnerschaft mit Ber-
gatreute in Oberschwaben. Von nun an sehen wir so manchen un-
serer Mitbürger, der sich traute, seine Werke im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz auszustellen, sicher mit anderen Augen. Dem
geneigten Schlossbesucher bietet diese Ausstellung in den näch-
sten Wochen einen besonderen Blick auf  Leben und Schaffen un-
serer Bürger. Sie macht hoffentlich dem einen oder anderen poten-
ziellen Hobbykünstler auch Mut, seine Werke zukünftig auszustellen
oder der Partnerschaft mit Bergatreute auf anderem Wege neue Im-
pulse zu verleihen. Die ängstliche Erwartung über den Erfolg dieser
gemeinsamen Hobbyausstellungen ist in helle Begeisterung um-
geschlagen. Der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen für jeder-
mann aus unseren Gemeinden  war schnell ausgesprochen. Favorit
war eine gemeinsame Fotoausstellung, für die es jede Menge se-
henswertes Material unter den vielen Hobbyfotografen aus unseren
Orten geben dürfte. Den Termin dazu sollten wir schon jetzt festle-
gen, denn das Kreuzgewölbe ist für die nächsten 2 Jahre schon
ausgebucht.

Wenn es so weiter geht, kann unser Leubnitzer Schloss eine ganz
besondere Erfolgsgeschichte werden. Ein touristischer  Magnet ist
es schon. 5.700 Besucher (zahlende und nicht zahlende) wurden
seit dem 20. April 2013 von unseren ehrenamtlichen  Fördermitglie-
dern empfangen, durch die Ausstellungen geführt oder bei Konzer-
ten und Veranstaltungen betreut. „Nebenbei“ verlangt die laufende
Vereinsarbeit und Ausstellungsvervollkommnung sowie die Vorbe-
reitung des diesjährigen Schloss- und Mühlenfest auch ihren zeitli-
chen Tribut und viel persönliches Engagement. Auch wenn sich zu-
sehends Helfer finden (leider sind es immer noch zu wenig), wäre
es sicher für so manchen Rosenbacher nicht nur interessant son-

dern auch erfüllend, sich in seiner Freizeit in dieses touristische
Highlight unserer Rosenbachgemeinde einzubringen. Voll des
Lobes waren unsere Gäste  über unseren Personenaufzug der Geh-
behinderten, der die problemlose Teilnahme an Trauungen, Kon-
zerten sowie den Ausstellungsbesuch im oberen Geschoss ermög-
licht. Einzig der Zustand unseres Parks und des Parkplatzes am
Bürgerhaus stehen immer häufiger in der Kritik. Die Pläne dazu lie-
gen schon lange in der Schublade, allein am Willen zur Umsetzung
fehlt es noch. 

Turbulent ging es zeitweise auch bei unseren kommunalpoliti-
schen Befindlichkeiten zu. Während vorzeigbare kommunalpoliti-
sche Erfolge eher ausgeblieben sind, haben die Diskussion und
das Abstimmungsergebnis zum Erhalt der Ortschaftsräte doch so
manchen unserer Bürger tief  bewegt. Ob die Abschaffung der Ort-
schafträte den so dringend benötigten Ruck für die Arbeit von Ge-
meinderat, Bürgermeister und Verwaltung bringt, darf nach den
bisherigen Erfahrungen zumindest genau so bezweifelt werden,
wie eine Verbesserung der Wahrnehmung ortsteilspezifischer Inter-
essen durch die politisch Verantwortlichen. Oft genug mussten seit
der Gründung der Rosenbachgemeinde über die Ortschafträte
wichtige Belange mehrfach nachgefragt oder richtig gestellt wer-
den – zu viele Antworten und Entscheidungen stehen bis dato noch
aus. Wie wird es mit den schon lange, noch von den damals selbst-
ständigen Gemeinden geplanten investiven Maßnahmen weiter
gehen? Wann und wie wird die Anlage 1 zum Vereinigungsvertrag
umgesetzt? Wer fördert zukünftig den Partnerschaftsgedanken mit
Bergatreute? Wer sorgt dafür dass unsere touristische Zielsetzung
nicht vergessen wird? Wer setzt diese um? 

Wird die Nutzung kommunaler Gebäude, wie Bürgerhäuser etc.
Opfer finanzieller Befriedung der Verwaltung oder im Interesse der
Bürger und Vereine geklärt? Noch gibt es mehr Fragen als Antwor-
ten. Zuviel ist liegen geblieben!  Die neuen Gemeinderäte  erwartet
jede Menge Arbeit zur Erledigung der bereits vorgetragenen orts-
teilspezifischen Erfordernisse und Interessen und noch mehr
Durchsetzungsvermögen bei der gerne und oft propagierten gleich-
berechtigten Umsetzung.

In den nächsten Tagen gilt es, engagierte Bürger in allen unseren
Ortteilen zu finden und anzusprechen, die sich bewusst den neuen
Bedingungen der zukünftigen Ratsarbeit stellen und die Erwartun-
gen der Bürger in den Ortsteilen auch wirklich erfüllen können. Für
Bewerber aus allen Ortteilen stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung, um ggf. Zweifel auszuräumen, Mut zu machen oder auch das
vorgeschriebene Bewerbungsverfahren mit zu begleiten. An dieser
Stelle kann ich nur jeden, der etwas für die Gemeinde Rosenbach
bewegen möchte, auffordern und Mut machen, sich als Kandidat
für den Gemeinderat zu bewerben.

Am Wahltag  liegt es einzig in der Hand der Rosenbacher Wähler,
ob fundamentierte kommunalpolitische Arbeit oder populistisches
Erscheinen bisheriger und neuer Gemeinderäte unsere weitere 
Rosenbacher Zukunft bestimmen werden.

Ihr Ortsvorsteher von Leubnitz
Eberhard Prager

Nachrichten
aus

Leubnitz

Vereinsmeisterschaft und Paarkampfturnier  
der Kegler des Leubnitzer SV 

Am 31.10.2016 und damit schon etwas früher als üblich, trugen die 
Kegler des Leubnitzer SV ihre traditionelle Vereinsmeisterschaft und 
das Paarkampfturnier aus. 
In den Vorläufen wurde der Grundstein gelegt, so setzten sich René 
Dietzsch mit 546 Holz, Nils Jurich mit 503 Holz und Mathias Kuhn 
mit 501 Holz im System über 120 Wurf durch. Der Endlauf versprach 
viel Spannung, denn die Ergebnisse waren denkbar knapp. Auch die 
folgenden Ergebnisse im Vorlauf von Lars Dölz, Heiko Mergner und 
Michael Vogel unterschieden sich mit nur wenigen Holz. 
Mit einem beruhigenden Vorsprung von 43 Holz auf den Zweitplat-
zierten ging René Dietzsch in den Endlauf, er zeigte einmal mehr eine 
konstante Leistung und wurde mit insgesamt 1069 Holz Vereinsmeis-

ter. Platz zwei sicher-
te sich Mathias Kuhn 
mit 1015 Holz. Lars 
Dölz erwischte einen 
sehr guten Tag, holte 
mit einem sehr guten 
Endlaufergebnis auf 
und schob sich mit 
973 Holz auf Rang 
3. Bei den Frauen 
erzielten Karin Jurich 
968 Holz und Sybille 
Pokorny 748.
Bei der Auslosung 
des Paarkampftur-
nieres kam es zu gut 
durchmischten Paa-
rungen. Dabei wur-
den zuerst die Paare 
ausgelost und dann 
die Endlaufergebnis-
se addiert. So sicher-
ten sich mit einer Ge-

samtzahl von 1007 Holz René Dietzsch und Karin Jurich den ersten 
Platz vor den Paarungen Steffen Sörgel/Mathias Kuhn mit 964 Holz 
und Nils Jurich/Lars Dölz mit 947 Holz.
Karin Jurich und Margit Buschner versorgten uns mit selbst gebacke-
nem Kuchen und so ging ein gemütlicher Nachmittag zu Ende. 
Auch über Nachwuchs würde sich die Abteilung Kegeln freuen. 
Möchtest du ausprobieren, ob Kegeln etwas für dich ist, melde 
dich bei Willy Buschner, Tel. 037431/4815  oder René Dietzsch, Tel. 
037431/86362
Selbstverständlich kann die Kegelbahn auch für Feiern gemietet wer-
den. Näheres erfahren Sie von René Dietzsch, Tel. 037431/86362.

Der Leubnitzer SV 1898 e. V. wünscht allen 
Mitgliedern und deren Familien, den Sponsoren und 

Freunden des Vereins eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr sowie viel Glück und Gesundheit im Jahr 2017! 

Vorstand des Leubnitzer SV 1898 e. V. 

Ab Januar beginnt der Kartenvorverkauf für 
unsere Faschingsveranstaltung bei den bekannten 

Vorverkaufsstellen (außer bei Sandy Spranger).

Die Kalender 2017 sind eingetroffen und können in 
der Firma (Braugasse 4a in Pausa) abgeholt werden.
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Verehrte Freunde der Konzerte und 
Ausstellungen im Schloss Leubnitz
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und viele schöne Veranstaltungen 
im Schloss, ob Konzerte oder Vernissagen und eine Neueröffnung, 
welche die Ausstellungslandschaft des Schlosses sehr bereichert, 
liegen hinter uns. Wir möchten uns bei allen Besuchern, Stammgäs-
ten, Helfern zur Absicherung der Öffnungszeiten und Förderern für 
ein erfolgreiches Jahr 2016 ganz herzlich bedanken. Besonders her-
vorzuheben sind die Nachfahren und ehemaligen Freunde und Weg-
gefährten Walther Löberings, ohne deren Zutun unsere neue  Aus-
stellung zu dessen Leben und Wirken nicht möglich gewesen wäre. 
Sie stellte den Höhepunkt des Vereinsjahres dar.
Auch für 2017 haben sich die Mitglieder des Schlossvereins schon 
wieder Gedanken gemacht und ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Es sollte für jeden etwas Interessantes dabei sein. 
Wir freuen uns auf Ihre regen Besuche unserer Veranstaltungen.
Wenn Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben suchen, 
dann denken Sie doch auch einmal darüber nach, eine Stuhlpaten-
schaft oder Konzertkarten zu verschenken.
Unser 1. Konzert im neuen Jahr findet schon am 7.1.2017 um 15 Uhr 
statt. Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal vor und freuen 
Sie sich mit uns auf Volker Müller aus Greiz, der zum wiederholten 
Male bei uns gastiert und dieses Mal aus seinem Lyrikband liest und 
seine Rezitationen selbst auf der Klarinette umrahmt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen bis dahin eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und einen guten und gesunden Rutsch 
ins neue Jahr.

Die Mitglieder des  Vereins „ Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Renovierungsarbeiten nähern sich dem Ende

„Was lange währt, wird endlich gut“ heißt es im Sprichwort. Im über-
tragenen Sinn sollte das auch für das Leubnitzer Schloss gelten: Die 
lange hinaus geschobenen Arbeiten zur Wiederinstandsetzung der 
Stuckornamente in mehreren Räumen stehen vor dem Abschluss. 
Nach der Feststellung umfangreichen Hausschwammbefalls vor 
mehr als fünf Jahren erfolgte die Auflage des Denkmalschutzes, nach 
der Sanierung den Stuck in den Räumen wieder original instand zu 
setzen. Damals mussten viele Details entfernt werden, die sorgsam 
zu einem Teil auch bewahrt werden konnten. Aber nicht allen Stücken 
war dieses Schicksal beschieden. Nun waren seit sechs Wochen die 
Fachleute der Stuck-Werkstatt Frank Kinder aus Plauen im Haus, um 
die Arbeiten abzuschließen. Im Herrenzimmer mussten allein 19 der 
46 als Zierelemente im Deckenbereich dienenden Löwenköpfe er-
neuert werden. Dazu wurde an Hand der erhaltenen Exemplare eine 
Form angefertigt, um die Köpfe original entstehen zu lassen. „Wegen 
der Baulichkeit mussten sie sehr aufwändig ohne die sonst übliche 
Rekonstruktion der Balken im Deckenbereich angebracht werden“, 
sagt Sven Hennig.   Udo Stirner ergänzt: „Die Aufgabe war zwar 
für Restauratoren nicht außergewöhnlich, aber erforderte doch viel 
Fachverständnis. Die verlorengegangenen Elemente waren schließ-
lich mehrere hundert Jahre alt und der Betrachter soll auch in Zukunft 
keinen Unterschied zwischen alt und neu feststellen können.“
Um das zu bewerkstelligen, war im ehemaligen Salon bereits Mat-
thias Andiel zu Werke, malermäßig den ursprünglichen Zustand 
wiederherzustellen. Auch hier waren umfangreiche Erneuerungen 
der Deckenelemente notwendig geworden, die wegen des Haus-
schwammbefalls abgenommen werden mussten. Nach deren Wie-
derherstellung war die farbliche Gestaltung aufwändig. „Die Decke 
und die Seitenwände tragen einen ganz anderen Anstrich als die 
Kehle der Decke. Ocker- und Gelbtöne beherrschen das Aussehen 
und in den Ornamenten wird abschließend noch ein feiner Strich in 
Goldbronze die Details betonen“, erklärt der Maler. 	 jpk

Schlossnachrichten

Nach Abschluss der Restaurationsarbeiten an den Stuckelementen 
im ehemaligen Salon des Leubnitzer Schlosses gibt Matthias 
Andiel dem Raum mit der Farbgestaltung den letzten Schliff.      jpk

Sonderöffnungszeiten 
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Zum Jahreswechsel 2016/2017 gelten im Schloss 
folgende Sonderöffnungszeiten:
24.-25.12.	 geschlossen
26.12.	 13.00 – 16.00 Uhr
27.12.	 09.00 – 16.00 Uhr
28.12.	 09.00 – 16.00 Uhr

29.12.	 09.00 – 13.00 Uhr
30.12.	 geschlossen
31.12.	 10.00 – 14.00 Uhr
01.01.17	 geschlossen

Ab 02.01.2017 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten des 
Schlosses. Wir bitten um Beachtung!

Wir wünschen allen Lesern des Rosenbacher Anzeigers 
eine ruhige und besinnliche Adventszeit! 
Die Schlossgeister
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8. Rosenbachschau 2016
Liebe Freunde der Kleintierzucht,

auf Grund der aktuellen Ereignisse um die Vogelgrippe und 
der damit angeordneten Stallpflicht für Hühner, Enten, Gänse und 

Puten müssen wir Ihnen mit Bedauern den 
Ausfall der 8. Rosenbachschau im Dezember 2016 mitteilen.

Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche  
Weihnachtszeit,  einen guten Rutsch und ein erfolgreiches  

neues Zuchtjahr 2017.
.........................................................................................................

In Rodau wird fleißig gebastelt

 

„Es ist immer wieder eine Freude zu sehen, wie die Kinder beim 
Basteln zu Werke gehen“, sagt Birgit Bähren. Sie hatte gemein-
sam mit Helgard Ottiger den Bastelnachmittag für die Rodauer 
Kinder vorbereitet. Am 20.11.2016 traf man sich gegen 14 Uhr im 
Gemeindesaal (Pfarramt). Der wurde bereits mehrfach genutzt, 
nachdem der Gastraum im Bürgerhaus für die Veranstaltung fi-
nanziell für den Heimatverein nicht mehr erschwinglich ist. „Leider 
ist in diesem Jahr aus unerklärlichen Gründen die Teilnahme nicht 
so groß wie im Vorjahr, aber die Bastler gingen mit Eifer an ihre 
Aufgaben“, ergänzt Ottiger. Aus großen Papierbögen entstanden 
unter Anleitung von Sybille Fruh schöne Weihnachtssterne, die 
aufgehangen werden können. Wegen der jetzt kostenpflichtigen 
Einkaufstaschen wurden bei Maren Wolf neutrale Stofftaschen in-
dividuell farbig gestaltet, die künftig zum Einkaufen Verwendung 
finden. Und bei Bähren wurden kleine Windlichter hergestellt. 
An allen Arbeiten fanden die (nur) sieben Bastelkinder zwischen 
4 und 13 viel Spaß und auch bei den Kleineren klappte es mit 
der Unterstützung der Muttis schon ganz gut. Nun werden in den 
Haushalten Überlegungen angestrengt, wie die Arbeiten – vor al-
lem die Papiersterne – ein Zuhause bei den Verwandten finden 
werden, um auch dort ein wenig Freude auszulösen. Und wer von 
den Beschenkten pfiffig genug ist, wird vielleicht auch einen Weg 
finden die Sterne zu beleuchten. 	 jpk

Klempnerei 
Rudroff

Die Klempnerei Rudroff  
beendet zum 31.12.2016 
ihre Geschäftstätigkeit.

Wir bedanken uns bei allen 
Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern für die
jahrelange Treue und gute 
Zusammenarbeit und 
wünschen Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute 
für die Zukunft.

Klempnerei Rudroff
Bernsgrüner Str. 22 in 07952 Pausa

Mit diesem Weihnachtsgruß 
verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und 
wünschen für das neue 
Jahr Gesundheit, 
Glück und 

  Erfolg.

Tischlerei Neumeister
Inh.: Nadine Spörl | Tischlermeisterin

Tobertitzer Str. 4 • 08539 Rodau

Mit diesem Weihnachtsgruß  
verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und 
wünschen für das neue 
Jahr Gesundheit, 
Glück und 
  Erfolg.

Ein friedliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
das kommende Jahr wünscht Ihnen

Andreas Spörl - Zimmerermeister -

Am Waschteich 2 • 08539 Rodau
Telefon: 037435/51610 • Mobil: 0172/7822189

Zimmerei-Spoerl@gmx.de
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Reichsbahnlager für Zwangsarbeiter aus Polen 1943-45 in Ober-
pirk auf dem ehemaligen Gelände der Ziegelei. Anton Sofijenko, 
geb. 8.4.1899 in Schukowa in Polen, röm.-kath., verstorben an 
Herzschwäche, Bestattung in Leubnitz.
Ebenso Tadeusz Gramza, geb. 7.3.1920 in Lubomia, verstorben 
an TBC, Michael Kawczynski, geb. 24,8,1887 in Lestan, im Berufe 
tödlich verunglückt am Bahnkörper zwischen den Übergängen 88 
und 89, nie richtig aufgeklärt.
Walter Feistel, ehemaliger Maurer, war als Polizist dort eingesetzt.
Laut Augenzeuge wollte er im April 1945 verhindern, dass die Po-
len die Post plündern, dies hat er nicht erreicht, die Polen rissen 
alle Pakete auf und suchten nach Essbaren. Walter wurde aufge-
fordert, sich zu verstecken. Er sagte warum soll ich mich verste-
cken, ich habe doch nichts verbrochen, ein großer Irrtum. Walter 
Feistel wurde von den Besatzungsmächten abgeholt und wurde 
nie wieder gesehen. Er hinterließ Milda mit 7 Kindern, die Jüngste 
Monika 2 Jahre alt, lebt in Syrau. Gerhard Feistel aus Mehltheuer 
versuchte vergeblich, über mögliche Einrichtungen etwas zu er-
fahren, ebenso seine Schwester im Westen über das DRK. Von 
den 7 Kindern leben noch Monika und Harald.
Nach 1945 richteten sich die Russen im Güterbahnhof Mehltheuer 
ein, weil dort eine Rampe für die Entladung von Panzern war, auch 
eine Tankstelle für Kraftstoffe. Als ein russ. Soldat, der auf einem 
Wagen herum kletterte, auf die Gleise fiel und tödlich überfahren 
wurde, verhafteten die Besatzungsmächte den diensthabenden 

Reinhold Prager 
(Aufsicht), er wur-
de verschleppt 
in ein Lager. Ein 
Mitinsasse un-
terrichtete die 
Familie Dorner 
über den Tod von 
Reinhold Prager 
in Bautzen, aber 
die Familie sollte 
schweigen.   Die 
Suche wurde ein-
gestellt. 
Als Herr Pöll-
mann zur Ort-

Historisches aus Mehltheuer

Gerne behandeln wir
Sie auch zu hause!

Alle Kassen und Privat.

Terminvereinbarung 
unter Telefon:

03 74 31 - 8 79 08

www.physio-klopp.de

Öffnungszeiten (Mehltheuer, Schleizer Str. 1):
Montag / Mittwoch 7.00-20.00 Uhr
Dienstag / Donnerstag 7.00-20.00 Uhr

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank für Ihr 
Vertrauen und Interesse an unserer 

Arbeit und wünschen Ihnen für das neue 
Jahr viel Glück und Erfolg!

Freitag 7.00-18.00 Uhr
Samstag 9.00-12.00 Uhr

schronistentagung die Geschichte der Eisenbahn, eine Fleißar-
beit, darstellte,meldete ich mich sofort zur Diskussion, stellte das 
Schicksal dieser beiden oben genannten unschuldigen Opfer Wal-
ter Feistel und Reinhold Prager dar. Im Vogtland-Anzeiger erschien 
darüber ein Bericht mit Bild.
In Langenbach wurden zwei Opfer, verstorben nach 1945 in Bu-
chenwald auf die Liste der Opfer des 2. Welt verewigt, in Mühltroff 
wurde eine Tafel am Rathaus angebracht für die Opfer nach 1945. 
In Leubnitz stand ein Gedenkstein, der durch einen Neuen vom 
hervorragenden Künstler Peter Luban ersetzt wurde.
Ich glaube wenn Herr Luban das Schicksal dieser beiden Unschul-
digen eher erfahren hätte, wären sie mit verewigt worden.

Günter Zeidler 

Reparatur & Verkauf 
- Meisterbetrieb -

Tel.:(037431) 36 82
Mobil: 
(0160) 95 68 68 97
E-Mail: 
tvsammler@gmx.de

Die Zukunft kann zwar keiner vor-
aussehen, aber man kann die Grund-

lagen für Zukünftiges schaffen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie für das neue Jahr viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg. 

Fernseh-Sammler
Inhaber Ulrich Sammler
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Große Spannung im Abstiegskampf         
Der Auswärtssieg in Wernburg brachte das Zweitbundesligateam 
von Grün-Weiß Mehltheuer wieder zurück in eine Gruppe von 6 
Mannschaften, die sich schon vor dem Ende der Hinrunde wohl 
im Abstiegskampf zusammengefunden hat. Bis zu 3 kann es am 
Ende der Saison erwischen. Dommitzsch als Tabellenfünfter (8:8 
Pkt.) hat schon 5 Heimspiele absolviert. Mehltheuer als Neunter 
(5:11) und Schlusslicht Wernburg (4:12) dagegen, konnten erst 
3x auf ihrer Heimbahn antreten. Im Dezember wird dieses Miss-
verhältnis ausgeglichen. Im Holzfäller zu Mehltheuer gibt es zwei 
Heimspiele zu bestreiten. Die Wichtigkeit von Erfolgen ergibt sich 
von selbst. Hier zum wiederholten Male die Bitte um zahlreiche 
Unterstützung im Zuschauerraum.    
Mehltheuer 2 weiterhin unbesiegt         
Weitere zwei Siege errang unsere zweite Mannschaft in den letz-
ten vier Wochen und bleibt damit als Neuling weiterhin ohne Nie-
derlage. Besonders wertvoll war der Auswärtssieg im Erzgebirge 
beim ESV Zschorlau. Aber es bleibt Vorsicht geboten. Noch sind 
drei weitere Teams ganz dicht dran. Im Dezember hält der Spiel-
plan zwei ganz schwierige Auswärtsaufgaben parat. So muss man 
z.B. zum SV Seelingstädt, wo noch keine Gastmannschaft bisher 
punkten konnte. 
Dritte Männer bleiben ein Trauerspiel         
Genau das Gegenteil ist bei der ebenfalls als Neuling in die Saison 
gegangenen dritten Männervertretung der Fall. Sieglos hat man 
die Hinrunde in der Bezirksklasse beendet. Nur selten konnte das 
durchaus vorhandene Leistungsvermögen abgerufen werden. 
Und wenn es nicht läuft, braucht man auch nicht auf etwas Glück 
zu hoffen. Zwei Spiele wurden nur hauchdünn (wegen 3 bzw. 13 
Kegeln) nicht gewonnen. Bei zwei weiteren Kämpfen sah man 
nach 4 von 6 Spielern schon wie der sichere Sieger aus (ca. 80 
Kegel Vorsprung), verlor dann aber noch sehr deutlich. Das kann 
nur besser werden. 

Frauenteam hat schwer zu kämpfen          
Jede Woche überraschende Spielausgänge kennzeichnen den 
Saisonverlauf in der Landesliga der Frauen. Damit wird der erhoff-
te Klassenerhalt für unsere Frauen zu einer wahnsinnig spannen-
den Kiste. Vom Tabellenführer bis zum derzeitigen Letzten sind es 
nur vier Punkte. Im Dezember stehen für Mehltheuer zwei Heim-
spiele im Spielplan. Auch wenn ein Gegner der Titelverteidiger aus 
Chemnitz ist, sind zwei doppelte Punktgewinne eigentlich schon 
Pflicht. Auch hier hoffen unsere Mädels natürlich auf kräftige Un-
terstützung im Zuschauerraum.       
Viel Kegelspass in den untersten Spielklassen          
Weitere vier grün-weiße Mannschaften stehen im Punktspielbe-
trieb des Spielbereiches Plauen / Elstertal. Die Spielerpalette 
reicht von über 70jährigen Kegelveteranen bis zu jungen hoff-
nungsvollen Teenagern. Vereinsinterne Zielvorgaben gibt es für 
die Mannschaften nicht. Die Freude am Kegelsport steht hier klar 
im Vordergrund. Natürlich ist gewinnen schöner als verlieren und 
Mannschaftslooser will auch keiner gern sein. So kommt es schon 
recht oft vor, dass die Stimmung im Holzfäller fast emotionaler ist 
als bei unseren höherklassigen Mannschaften. In der Hinrunde 
mussten unsere vier Kreisvertreter insgesamt 26 Partien absolvie-
ren. Die sportliche Bilanz kann sich sehen lassen, 18 Siegen ste-
hen nur 8 Niederlagen gegenüber. 
Zum Abschluss möchte ich allen Lesern dieser Zeilen noch ein 
ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest wünschen. Dazu viel Ge-
sundheit und auch sonst alles Gute für das neue Jahr 2017.    

Lutz  Frauendorf
1. Vorsitzender SG GW Mehltheuer

Die SG Grün-WeiSS Mehltheuer informiert:

Weststraße 4 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881  Fax 03 74 31/ 8 60 59

Zu Weihnachten wünsche ich
Ihnen angenehme Stunden

in fröhlicher Runde, aber auch
Ruhe und Zeit zum Entspannen.

07952 Pausa-Mühltroff  • Untere Kirchstraße 9  
Tel: 03 74 32 / 2 03 39

Augenoptik
- Hörgeräte -

KARL juechser Dipl.-AO (FH)
Mitglied der größten Leistungsgemeinschaft 

unabhängiger Akustiker Deutschlands

1

2

3

5

6

7

8
9

 Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.

Besinnliche Weihnachtsfeiertage
und alle guten Wünsche für ein gesundes und erfolgreiches Jahr

2017 wünscht Ihnen Ihr
FRISEURSALON Roswitha Patzer

Bernsgrüner Straße 7  •  08539 Mehltheuer
Tel.: 037431/4943

Öff nungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 9.00-16.00 Uhr
Mitt woch/Donnerstag 9.00-18.00 Uhr
Freitag 11.00-19.00 Uhr
Samstag 8.00-12.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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GBGB

Anwaltskanzlei
Geyer-Buntrock & Coll.

Moritzstraße 53 · 08523 Plauen
 Telefon: 03741 - 30 08 82 · Telefax: 03741 - 15 35 26

www.geyer-buntrock.de · E-Mail: info@geyer-buntrock.de

· Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Verkehrsrecht
· Steuerrecht · Erbrecht

· Immobilien-, Wohneigentums- und Mietrecht 

atme und genieße mit Jutta Pönnighaus
immer mittwochs im Haus Selbstgemacht in Arnsgrün

von 17.00-18.30 Uhr und 19.00-20.30 Uhr

 Anmeldung und Information unter:
jutta.poennighaus@gmx.de oder Tel. 037431-86430

oder bei Katrin Liesch (im Haus Selbstgemacht)Tel. 037431-86959

YO G A  i m  VO G T L A N D

Vorschau auf die Spiele der Grün-Weißen: 
2. Bundesliga Ost/Mitte:
03.12.	14.00	 GW Mehltheuer Männer I geg. Chemnitzer SV Siegmar
17.12.	14.00	 GW Mehltheuer Männer I gegen KTV Zeulenroda
2. Verbandsliga Sachsen:  (4. Liga)
10.12.	13.00	 SG Krumhermersdorf gegen 
		  GW Mehltheuer Männer II
17.12.	13.00	 SV Seelingstädt gegen GW Mehltheuer Männer II
2. Bezirksklasse Chemnitz:  (7. Liga)
11.12.	09.00	 SV Hartenstein-Zschocken gegen
		  GW Mehltheuer Männer III
2. Kreisklasse Plauen / Elstertal:  (11. Liga)
10.12.	13.00	 GW Mehltheuer Männer IV gegen SG MNO Plauen II
3. Kreisklasse Plauen / Elstertal:  (12. Liga)
03.12.	13.00	 Post SV Plauen II gegen GW Mehltheuer Männer V
17.12.	09.00	 GW Mehltheuer Männer V gegen 
		  GW Mehltheuer Männer VI
03.12.	09.00	 GW Mehltheuer Männer VI gegen KV Pausa II
17.12.	09.00	 GW Mehltheuer Männer V gegen 
		  GW Mehltheuer Männer VI
Verbandsliga Sachsen:  (3. Liga)	
04.12.	09:15	 GW Mehltheuer Frauen I geg. SSV Planeta Radebeul
18.12.	09:15	 GW Mehltheuer Frauen I gegen 
		  Chemnitzer SV Siegmar 48
Kreisliga Plauen / Elstertal:  (7. Liga)
10.12.	 13.00	 Post SV Plauen gegen GW Mehltheuer Frauen II

Hey, Ho, Heilen macht froh
 und ein Tattoo ebenso. 

(Gutscheine gibts bis Weihnachten)

Frohe Weihnachten, 
besinnliche Raunächte und einen 

gesunden Start ins Neue Jahr
wünscht Sonny`s Tatt oos und
Die Seele der Sonne, Praxis für Geisti ges Heilen

3-Raum-WE in Syrau, 
Aug.-Bebel-Str. 1 für preisbewusste Mieter!

68qm, Bad und Bodenbeläge neu; PKW-Stell-
platz im Grundstück;

Sofort beziehbar für 440,00 Euro warm.

Anfragen an 037431/3382 od. 0163/6338205

VERMIETE

GESUNDHEITSTIPP

GESCHENKTIPP
Plauen · GermanyCenter Coordinates50° 29’ n - 12° 08’ e

im BomBenkrieG
1944/1945

Gerd naumann

PLAUEN IM 
BOMBENKRIEG

MUNDARTLICHES 
WÖRTERBUCHMundartlich

es aus dem Vogtland

Sieglinde Röhn

erhältlich beim Verlag:

PCC (Printhouse Colour Concept)

Syrauer Straße 5	

08525 Plauen-Kauschwitz

Tel.: 0 37 41 / 59 88 38
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Die Bücherei Syrau informiert:

Die Bücherei bleibt am 27.12.2016 geschlossen und 
ist am 04.01.2017 nur bis 17.00 Uhr geöffnet.

Ich bitte um Beachtung und wünsche allen 
Lesern ein schönes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Doris Löscher

Öffnungszeiten der Drachenhöhle Syrau 
über die Wintermonate 2016/2017

November  (täglich)	 10.00 – 16.00 Uhr
01.  – 26. Dezember	 geschlossen
27. – 30. Dezember	 10.00 – 16.00 Uhr
Silvester	 10.00 – 14.00 Uhr
01. Januar	 geschlossen
02. – 08. Januar	 10.00 -  16.00 Uhr
09. – 13. Januar	 geschlossen
14. – 15. Januar  Wochenende	 10.00 – 16.00 Uhr
16. – 20. Januar	 geschlossen
21. – 22. Januar  Wochenende	 10.00 – 16.00 Uhr
23. – 27. Januar	 geschlossen
ab 28. Januar wieder täglich von	 10.00 – 16.00 Uhr

Während der Schließzeiten nehmen wir selbstverständlich auch An-
meldungen für Gruppen ab 15 Personen entgegen. Dies ist jedoch 
nur nach verbindlicher Voranmeldung möglich, entweder über Tel. 
037431/3735 oder info@syrau.de!

Jetzt nur für kurze Zeit erhältlich: 
Drachenstollen, gelagert in 
16 Metern Tiefe! 
Wahlweise mit Rosinen oder 
Cranberries, ist er das
Adventshighlight!

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu.
Anlass für mich „DANKE“ zu sagen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien

ein besinnliches Weihnachtsfest.
Ich wünsche Zeit, um zu sich selbst zu finden,

jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.
Ich wünsche:

Zeit zu haben zum Leben!
Und ich freue mich auf ein

gutes gemeinsames Jahr 2017!

Ihre Fußpflege & Kosmetik
Regine Eickner

Höhlenberg 13
Rosenbach OT Syrau

Mobil  0162 435 94 23

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche
 zum neuen Jahr, verbunden mit dem Dank für das 

bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Metallbau Broßmann
Paul-Seifert-Straße 2A, 08548 Syrau

Telefon: 037431 4172

Hauptstraße 52 | 08548 Syrau | Tel.: 037431 86626
www.therapiezentrum-rosenbach.de

info@therapiezentrum-rosenbach.de

Das Therapiezentrum 
Rosenbach wünscht allen 

Patienten 
und ihren Familien 

eine schöne Adventszeit 
und besinnliche Feiertage!

Unsere Weihnachtsangebote –
 immer wieder eine schöne Geschenkidee:

• Wohltuende Massage mit heißen Steinen - NUR 43,50 €

• Wärmeanwendung 
   mit anschließender Honigmassage – NUR 22,50 €

• Entspannende Behandlung mit Massagekerze und 
   Fußrefl exzonenmassage inklusive Fußbad – NUR 31,50 €

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen auch in diesem Jahr!

NICHT VERPASSEN: Anmeldung Präventionskurse – 
Kursstart Februar 2017 

(von den Krankenkassen bezuschusst) 

   Euer Team vom Therapiezentrum Rosenbach
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Spendenaktion für Kinderküche Kita Märchenwald Syrau

Der Umbau unserer neuen Kindertagesstätte hat begonnen. 
Wir freuen uns auf eine größere Kita. Eine von Erziehern und 
Eltern gewünschte Kinderküche ist im Finanzierungsplan we-
gen begrenzten finanziellen Mitteln leider nicht vorgesehen. 
Ein vorhandener Raum könnte aber als Kinderküche umge-
baut werden. Laut erstem Kostenvoranschlag müssen wir da-
für 12.000 Euro einplanen.

Eine Kinderküche bietet den Kindern die Möglichkeit über 
das eigenständige Zubereiten von kleinen Mahlzeiten sinn-
liche Erfahrungen und Zusammenhänge zu sammeln und 
begreifen. Das gemeinsame tägliche Essen ist für die Kinder 
eine wichtige Erfahrung im Alltag und fördert die sozialen 
Kompetenzen. Beim aktiven Zubereiten lernen Kinder spie-
lend etwas über richtige und gesunde Ernährung.
Deshalb ist es das Ziel des Elternrates, Möglichkeiten zur 
Finanzierung dieser Kinderküche zu finden. Es werden ver-
schiedene Projekte stattfinden, unter anderem:
• Verkauf von selbstgebackenen Plätzchen und kleinen Bas-

teleien bei der Syrauer Rentnerweihnachtsfeier und dem 
Weihnachtsmarkt.

• Registrierung der Kita Märchenwald Syrau bei Bildungs-
spender.de seit 09.11.2016, dadurch können Spenden für 
unsere Kinderküche gesammelt werden.

Weitere Projekte folgen. Dazu brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung. Wenn Sie uns direkt helfen möchten, können Sie Ihre 
Spenden auch auf das Konto der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. überweisen.

	 Sparkasse Vogtland
	 IBAN:	DE 40 8705 8000 3310 1010 10
	 BIC:	 WELA DED1 PLX
	 Verwendungszweck: KITA SYRAU 

Oder Sie schauen direkt bei uns im Kindergarten vorbei.

Kita Syrau, 
der Elternrat
.................................................................................................

Skatturnier
	 Wann ?	 Donnerstag, 29.12.2016 
		  ab 14:00 Uhr
	 Wo ?	 Sportlerheim, Syrau
	 Startgebühr?	 5,00 €

! ! !
Gespielt wird nach der Altenburger Skatordnung

! ! !
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Alle KassenBG‘s & Privat 

Physiotherapie Müller

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi  08.00 - 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 15.00 Uhr

Di u. Do 09.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Liebe Patienten,
Ich bedauere sehr Ihnen mitteilen zu müssen, dass ich 

meine Physiotherapiepraxis aus gesundheitlichen Gründen 
zum 31.12.2016 aufgeben werde. Aus diesem Grund möchte 
ich mich hiermit bei Ihnen für das uns entgegengebrachte 
und über Jahre gewachsene Vertrauen bedanken und wün-
sche Ihnen von Herzen beste Gesundheit, eine besinnliche 

Vorweihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Ich bin jedoch froh Ihnen sagen zu können, dass ich für meine 
Praxis bereits einen Nachfolger finden konnte und somit die gesund-
heitliche Versorgung im Bereich Physiotherapie in den bisherigen 
Räumlichkeiten für Sie erhalten bleibt.

Herzlichst Ihre Cindy Müller Wettengel.

Liebe Leserinnen und Leser, sehr geehrte Patientinnen u. Patienten
Uns, dem Team von  „physio-aktiv“  ist Ihre Gesundheit wichtig.
Mit Herz, Kompetenz und Freude heißen wir Sie Willkommen.
Deshalb verstehen wir uns als Ihr Partner auf dem Weg zu besserer 
Gesundheit und Wohlbefi nden. Dabei sehen wir den Menschen als 
Ganzes und sind auf Grund unserer langjährigen Erfahrungen und 
Qualifi kationen in der Lage, für Sie, mittels vielfältiger Behandlungs-
techniken, den bestmöglichen Erfolg zu erzielen.
Ab dem 1.1.2017 sind wir für Sie im Einsatz.

Unsere Leistungen:     
 Manuelle Therapie
 Manuelle Lymphdrainage
 Krankengymnastik
 Massagen ( Colon-, Bindegewebs-, Segmentmassage )
 Elektrotherapie
 Ultraschall
 Wärmeanwendungen ( Fango, Heißluft )
 Kryotherapie
 Schmerztherapie
 Kiefergelenksbehandlung
 Schlingentisch
 Hausbesuche
 wechselnde Kursangebote (Bauch-Beine-Po, Seniorengymnastik etc.)

Wir möchten uns ausdrücklich bei Frau Cindy Müller-Wettengel für 
die faire Zusammenarbeit bedanken und wünschen Ihr für die Zu-
kunft alles Gute und vor allem bestmögliche Gesundheit.
Wir wünschen Ihnen eine stressarme Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2017.

Nico Schmidt und Sarah Mönnicke

Weiterhin Ihr kompetender 
Partner für Ihre Gesundheit.

Physiotherapie Müller, Hauptstr. 26, 08548 Syrau
 03 74 31 - 8 65 00

Historisches aus Syrau
Weihnachtsgrüsse vor 100 Jahren aus Syrau, 
Dezember 1916 
Liebe Kameraden! Zum dritten Male klingen die Weihnachtsglocken 
hinein in den Donner der Geschütze und Knattern der Gewehre und 
rufen: "Friede auf Erden" über eine Welt voll Krieg und Herzleid. Da 
drängt es uns, euch allen, zumal denen, die nun schon zum zwei-
ten und dritten Male Weihnachten nicht daheim feiern können, einen 
herzlichen Gruss zu senden und euch ein Wort zu sagen von dem 
Frieden, den Jesus Christus unser Heiland auf Erden gebracht hat, 
indem er uns zu Gottes Kindern gemacht hat. Möge dieser Friede, 
der sich in der heiligen Nacht auf die Erde gesenkt hat, auch in euren 
Herzen wohnen und euch stark machen, weiter wie bisher treu und 
todesmutig eure Pflicht zu tun, bis ihr auch den irdischen Frieden 
wieder erkämpft habt. Möge er euch helfen, wenn es nach Gottes 
Rat so sein soll, in Frieden aus diesem Leben zu scheiden, in der 
gewissen Hoffnung, dass euch oben der ewige Friede winkt. Möge er 
euch allen ein Trost sein, die ihr etwa wund und krank darniederliegt 
oder ein schweres Kreuz durch den Krieg zu tragen habt. Mit diesem 
Wunsche drücken wir euch im Geist die Hand zum Weihnachtsfeste 
und zu gleich in der Hoffnung, dass euch nun bald die Heimkehr of-
fen steht und ihr eure Lieben daheim wiedersehen dürft. Wir können 
diesen Gruss nicht hinausgehen lassen ohne ein Wort herzlichsten 
Dankes für alles, was ihr in treuem Ausharren und tapferen Kämpfen 
und auch in stillem geduldigen Leiden für uns getan habt. Euch ha-
ben wir ja nächst Gott zu danken, dass unsre liebe Heimat von den 
Schrecken des Krieges verschont geblieben ist, und wir sind gewiss, 
dass es euch auch weiter mit Gottes Hilfe gelingen wird, sie von uns 
fern zu halten. Gar manchen, der mit euch hinaus gezogen ist, werdet 
ihr bei der Heimkehr nicht wieder finden; 28 Namen weist schon die 
Gedächtnistafel unserer Kirche auf, und 7 sind zum Teil schon seit 
langer Zeit vermisst. Gott segne sie, die ihr Leben für uns gelassen 
haben, droben mit seinem ewigen Frieden. In französischer Gefan-
genschaft befinden sich Kurt Roßbach, Paul Schmidt und Otto Mo-
cker. Zuletzt nehmt noch herzlichen Dank für die Grüsse die ihr der 
Gemeinde oder mir gesandt habt, besonders auch für die Teilnahme 

Eben noch im Leben – voll mittendrin 
so fühlbar nah – grad' noch vorhin 
ganz selbstverständlich – wie das so ist, 
es kam plötzlich ganz anders – 
jetzt schmerzlich vermisst. 

Wir haben Abschied genommen von 
 

Gerd Huster
 
der am 07.11.2016, plötzlich und für uns alle unfassbar,  
aus unserer Mitte gerissen wurde. 
Wir verlieren mit ihm einen guten und treuen Freund sowie 
eine tragende Stütze unseres Dorfclubs. 
Die Spuren seines Lebens, seiner Hände Werk und die Zeit 
mit ihm, werden stets in uns lebendig sein.

Unsere aufrichtige Anteilnahme in diesen schweren Stunden 
gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung 
Dorfclub Syrau e.V.

an dem Ergehen meines Sohnes, der seit Oktober, wenn auch mit 
steifen Bein, wieder Garnisondienst tut. Auch von ihm darf ich euch 
einen herzlichen kameradschaftlichen Gruss senden. Gott sei mit 
Euch und lasse uns bald die Glocken zu ehrenvollem Frieden läuten.
Mit herzlichem Weihnachtsgruss im Namen der Kirchgemeinde Sy-
rau 
Euer Pfarrer Ludwig Anacker 

Nach dem Ende des  Weltkrieges 1914 - 1918 kehrten 64 Väter und 
Söhne der Gemeinde Syrau nicht wieder zurück. Von uns kann sich 
keiner vorstellen, welche Not und Leid dieser Krieg über die Soldaten 
und Bevölkerung brachte, Hunger und Tod waren ständiger Begleiter 
in jenen Tagen. 
 
Ortschronist: Frank Wunderlich
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Neues Recht auf unseren Straßen 

Dashcam-Videos: Ein Video, das lediglich Verkehrsvorgänge do-
kumentiert und mittelbar die Identifizierung des Betroffenen über 
das Kennzeichen seines Fahrzeugs ermöglicht, greift nicht in den 
Kernbereich privater Lebensgestaltung ein. Um einen derartigen 
Eingriff zu bejahen oder zu verneinen, ist eine Abwägung nötig. 
Bei dieser müssten auf der einen Seite das Interesse an der Verfol-
gung schwerer Verkehrsverstöße, die Sicherheit des Straßenver-
kehrs und das Gewicht des Verstoßes im Einzelfall berücksichtigt 
werden. Auf der anderen Seite stehe der Eingriff in die Privatsphä-
re. Der Senat hat offen gelassen, ob die Nutzung einer Dashcam 
durch einen Verkehrsteilnehmer gegen § 6 b des Bundesdaten-
schutzgesetzes verstößt, der die Beobachtung öffentlich zugäng-
licher Räume nur in engen Grenzen zulässt. Jedenfalls enthalte § 
6 b Abs. 3 Satz 2 BDSG  kein Beweisverwertungsverbot für das 
Straf- und Bußgeldverfahren. Somit folge aus einem Verstoß ge-
gen diese Vorschrift nicht zwingend eine Unverwertbarkeit der Vi-
deoaufnahme. Über die Verwertbarkeit sei vielmehr im Einzelfall zu 
entscheiden. OLG Stuttgart    
Fußgänger verliert Fahrerlaubnis: Ein Mann lief mit 2,5 Promille 
durch die Stadt, montierte von einem fremden Fahrrad die Reifen 
ab und trat gegen Straßenschilder. Der Polizei viel auf, dass der 
Mann – trotz der hohen Promillezahl – klar und berechnend wirk-
te. Die Fahrerlaubnisbehörde vermutete eine Alkoholabhängigkeit 
und forderte ein ärztliches Gutachten. Andernfalls drohte sie mit 
dem Verlust der Fahrerlaubnis. Zu Recht, entschied das Verwal-
tungsgericht Trier: Sein Verhalten lege den Schluss nahe, dass er 
nicht geeignet sei, ein Fahrzeug zu führen. Es sei durchaus mög-
lich, dass der Mann unter Alkoholeinfluss nicht mehr in der Lage 
sei, sein Verhalten gegenüber seiner Umwelt zu steuern. Außer-
dem sei eine erhöhte Gewöhnung an Alkohol wahrscheinlich. VG 
Trier    
Wenn es auf dem Seitenstreifen kracht: Kollidiert ein Pkw, der 
von der mittleren auf die rechte Fahrspur einer Autobahn wech-
selt und auf den Seitenstreifen gerät, mit einem Polizeifahrzeug, 
das dort mäßig schnell (45 bis 50 km/h) und mit Blaulicht unter-
wegs ist, haftet der Fahrer des Pkw für den Unfall allein. Nutzt ein 
Einsatzfahrzeug der Polizei, das zu einem Verkehrsunfall auf einer 
Autobahn gerufen worden ist, den Seitenstreifen, ist diese Fahrt 
vom Sonderrecht des § 35 Abs. 1 StVO gedeckt. Ob sich zwi-
schenzeitlich eine Rettungsgasse gebildet hat, ist gleichgültig. Die 
Einsatzfahrt war „zur Erfüllung hoheitlicher Aufgaben“ dringend 
geboten, weil das Einsatzfahrzeug zu einem Unfall auf der Auto-
bahn gerufen worden war. Ein Einsatzbefehl an eine Polizeistreife 
rechtfertigt grundsätzlich die Inanspruchnahme der Sonderrechte. 
OLG Frankfurt am Main
Innerorts mit Tempo 30 rechnen: Gemäß § 39 Abs. 1 a StVO 
ist in geschlossenen Ortschaften abseits der Vorfahrtsstraßen mit 
Tempo-30-Zonen zu rechnen. Der Verkehrsteilnehmer muss sich 
daher vergewissern, ob er sich in einer solchen Zone befindet. 
Ob ein Verkehrsteilnehmer das konkrete Verkehrszeichen tatsäch-

lich gesehen hat – darauf kommt es nicht an. Entscheidend ist 
die Sichtbarkeit für den durchschnittlichen Verkehrsteilnehmer, 
der das Verkehrszeichen passiert. War das Schild unter normalen 
Umständen sichtbar? Wenn das der Fall war, gilt Tempo 30. VGH 
München   

Vertrauen 
Ohne Vertrauen kann ich nicht leben. Vertrauen macht mich zum 

Menschen. Es trägt mich wie der Grund, auf dem ich stehe. Jeden 
Tag reagiere ich in unzähligen Situationen mit blindem Vertrauen. 

Setze darauf, dass auf andere Verlass ist. Zu diesem Vertrauen 
muss ich mich nicht entschließen; es ist mir mitgegeben. 

Ich bewege mich darin. Vertrauen kann auch enttäuscht werden. 
Doch das nimmt ihm weder seine Wahrheit noch sein Recht.

Manchmal muss ich es wagen, unbedingtes Vertrauen zu schen-
ken. Dann jedoch kann es auch auf unerwarteter Weise beantwor-
tet werden. Der Mut zum Risiko ermöglicht den Schritt nach vorn. 

Einen rettenden Sprung. Damit kommt Neues in die Welt.
Josef vertraut wider aller Erfahrung und Vernunft. Nicht sofort. Erst 
sucht er das Weite. Zu groß ist die Zumutung, bis er das Wagnis 
als Chance begreift. In traumhafter Sicherheit kehrt er auf dem 

eingeschlagenen Weg wieder um. Wagt sich heran – auf ein Ent-
gegenkommen zu. So wird er zum Vater.   (Kai-Uwe Scholz)

Wir wünschen Ihnen eine schöne, friedvolle Advents- und Weih-
nachtszeit und kommen Sie mit einem guten Vertrauen, für all das, 

was sie sich vornehmen, in das Jahr 2017.    
          

Ihre Fahrschule Syrau !

Lessingstr. 4 • 08548 Syrau 
TEL: 037431 - 868 896; FAX: 037431 - 868 895

PFLEGEDIENST

S teffi S achs
Wir wünschen unseren Patienten und deren Angehörigen eine besinnliche 

Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenk en über Vergangenes, 
ein wenig Glaube an das Morgen und 

Hoffnung für die Zukunft 
wünschen wir von ganzem Herzen.W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau • Tel.: 037431 / 36 73

www.ws-reinigung.de

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank für Ihr 

Vertrauen und Interesse an unserer Arbeit 
und wünschen Ihnen für das neue Jahr viel 

Glück und Erfolg!

Das ausklingende Jahr 
möchte ich nutzen, um 
mich für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit
ganz herzlich zu bedanken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest,
sowie alles Gute für 2017. 

Bei neuen Ideen für  das 
kommendes Jahr, würde ich 
mich freuen Sie wieder
unterstützen zu können.

Peter Röthling Maurermeister
Frotschauer Str. 34  08548 Rosenbach/V.

OT Syrau Tel.: 037431 / 3519  Fax: 86077
Handy:  0176 23 48 66 15
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Einladung

Der Bundestagsabgeordnete Robert Hochbaum lädt wieder Vogt-
länderinnen und Vogtländer zu seiner Bürgersprechstunde ein. Am 
Dienstag, den 20. Dezember 2016, steht er zwischen 11:00 Uhr und 
14:00 Uhr in seinem Wahlkreisbüro in Falkenstein, Am Markt 7 für 
Gespräche und Anliegen der Bürgerinnen und Bürger zur Verfü-
gung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, unter der Rufnummer 03745 – 
77239 können gern Termine vereinbart werden.
.........................................................................................................

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de

Der Verein des       
DDR Museum Mühltroff e.V.
wünscht allen Lesern ein frohes 

und gemütliches Weihnachtsfest.  Allen  un-
seren Besuchern, den Mitgliedern des Mu-
seum Vereines sowie allen Mühltroffer und 
Auswertigen Bürgern ein glückliches und 
vor allen gesundes neues Jahr. Ein großes 
Dankeschön für die überlassenen Gelder 
und Sachspenden!
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08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873 • E-Mail: mossner@landgasthof-syrau.de 

www.landgasthof-syrau.de

Wir wünschen unseren Gästen, 
Freunden und Bekannten ein 

fröhliches Weihnachtsfest sowie ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

An den Adventssonntagen und Neujahr bis 16 Uhr geöff net!!!
Am 27./28.12.2016 geschlossen.

Elsterberg, den 10. Oktober 2016

Wir, als reiner Prüfungsverein für Jagdhunde, bewegen uns sehr 
häufig in der Gemeinde Rosenbach. Seit Jahrzehnten nutzen wir 
die Reviere um Leubnitz. Die Feldflächen um Schneckengrün, der 
Wald zwischen Syrau und Mehltheuer und das Gewässer an der 
Siebenhitz bieten uns alle Möglichkeiten unsere Vierbeiner nach 
den gesetzlichen Vorschriften  zu prüfen. Denn nur ein geprüfter 
Jagdhund darf für die Jagd eingesetzt werden! Wir unterstützen 
aber auch die Hundeführer bei der Ausbildung ihrer Hunde. Und 
dass stellt den größten  Augenmerk unserer Arbeit dar. Sechs große 
Prüfungen kommen, über das Jahr verteilt, auf uns zu. Wir beginnen 
mit der Bringtreue-Prüfung im März und enden mit der Verbandsge-
brauchsprüfung, dem "Meisterbrief" für unsere Hunde, im Oktober. 
Diese fand 2016 am 8. und 9. Oktober statt. Anlaufpunkt ist immer 
"Conny`s Bauernstube". Bereits bei Familie Meyer fanden wir stets 
offene Türen. Familie Leonhardt setzt im neuen Ambiente diese Tra-
dition fort. Es ist nicht einfach früh 7.00 Uhr, nur für eine Stunde, 
die Bereitschaft zur Öffnung zu finden. Am Nachmittag kommen wir 
mit viel Dreck an den Stiefeln wieder zurück. Aber bisher hat immer 
alles gut geklappt. Und die Versorgung mit Speisen und Getränken 
stimmt auch. Für die Mitgliederversammlung und Seminare sind die 
Räumlichkeiten sehr gut geeignet. Wir, als Vogtländischer Jagdge-
brauchshunde-Verein e.V., wünschen uns weiterhin solche Möglich-
keiten unserer Aufgabe gerecht zu werden. Wenn Sie Fragen zu 
unserem Verein oder zu den Jagdhunden haben wenden Sie sich 
an eine der unten stehenden Adressen.

Dietmar Kadner	 Armin Eichelkraut	 Uta Zetzsche	 Ann-Katrin Hoffmann
1. Vorsitzender	 Schatzmeister	 2. Vorsitzender	 Schriftführer
Lange Strasse 4	 Erfurter Strasse 10	 Talstrasse 6	 Lindenallee 1
07985 Elsterberg	 08525 Plauen	 04639 Ponitz	 08209 Auerbach
0160-91260371	 03741-524866	 03762-47328	 0177-2770030 
.........................................................................................................

Malerfi rma 
Hahn

Malerfi rma 
Hahn

Ihr Ansprechpartner: Felix Hahn
Windmühlenweg 3 a | 08539 Mehltheuer

Telefon: 037431 877787 | Fax: 037431 877786
Funk: 01520 8663416

E-Mail: maler-hahn@web.de | E-Mail: geruestbau-bunti n@web.de

Gerüstbau 
Buntin

Zwei Firmen in einer Hand

Farben • Tapeten • Bodenbeläge • WDVS

  

Gunter Drechsel
Bergstraße 35    0172 - 3 77 09 31   
08523 Plauen mail@bustours-drechsel.de

Ein herzliches Dankeschön an alle 

meine treuen Fahrgäste.

Ich wünsche Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest, Glück und Gesund-

heit für das kommende Jahr!

Ihr Spezialist 
für 

Tagestouren

BUSTOURS

20-Sitzer, 
auch für Kinder-
wagen und Rollstuhl geeignet

Was schenken?

Kastenmangel sucht ein neues Zuhause
Eine Kastenmangel sucht ein neues Zuhause, um nicht den Weg alles Irdischen ge-
hen zu müssen. Der Heimatverein Rodau muss sie aus dem Gebäude Am Eichigt 
5 entfernen, weil das Haus in diesem Jahr verkauft wurde und der neue Eigentü-
mer mit dem Schwergewicht nichts anfangen kann. Vielleicht kann sich ein Verein 
oder auch ein einzelner Bürger für die Mangel erwärmen und sie übernehmen. Die 
Kastenmangel befand sich bis Anfang des Jahrhunderts im Besitz der Gemein-
de und wurde von Leubnitz dem Verein übergeben, der sie Am Eichigt 5 unter-
brachte und sie dort den Bürgern zur Verfügung stellte. Nach Auskunft von Ulrich 
Scheunert wird sie bis in die Gegenwart – zwar mit abnehmender Tendenz – von 

einzelnen Einwohnern genutzt und ist voll funktionsfähig. Modernisiert, verfügt das 
Gerät über einen elektrischen Antrieb, der das frühere kraftvolle Kurbeln von Hand 
mühelos abnimmt. Kaltmangeln dieser Art wurden genutzt, bevor es Heißmangeln 
gab, welche den Wäschestücken die notwendige Glättung verliehen. Besonders 
die ältesten Einwohner beschwören, dass der Glätteffekt durch das Heißmangeln 
nicht so gut ausfallen würde. Die Wäsche wurde auf Holzrollen sandwichartig mit 
Mangeltüchern aus Leinen aufgedockt und durch die hin-und-hergehende Bewe-
gung eines meist mit Feldsteinen gefüllten tonnenschweren Kastens gemangelt. In-
zwischen haben die wenigen noch voll funktionsfähigen Mangeln einen musealen 
Charakter. Interessenten können sich unter 037435 5249 oder 5424 melden.     jpk
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein: 

03./04.12. 17. Pausaer Modellbahnausstellung, 
Pausa Rathaussaal, Sa/So 10 -12 u. 13 – 18 Uhr 

03.12. – 
18.12.

Weihnachtsausstellung „Aus der Spielzeugkiste“ - 
Zeit der 50er bis 80er Jahre“ 
im Pausaer Heimateck, Immer WE 14 – 17.30 Uhr

03.12. 
14.30 Lichtlfest, Gasthof „Goldener Löwe“, Mühltroff

03./04.12. Weihnachtsausstellung - “Goldener Löwe”, Kürbitz
04.12. Adventsmusik im Kerzenschein in Kirche Rodau – 

Kirchgemeinde Rosenbach
04.12.  
17.00 

Adventskonzert mit dem Männergesangverein 
"Elsterklang" Weischlitz, Kirchenchor Kürbitz und 
den Kuhstallbuam aus Kürbitz in der 
Salvatorkirche Kürbitz

04.12.  
17.00 Adventskonzert Kirche Ebersgrün

07.12. Miniwandertour mit der Wandergruppe ERDACH-
SE Pausa e.V. Start 9.00 Uhr ab Neumarkt Pausa

10.12. Sonderfahrt Pendelverkehr d. Wisentatalbahn v. 
Schönberg nach Schleiz West anl. Nacht der Ge-
schenke / verkaufsoffenes Schleiz bis 22.00 Uhr 

10.12. Adventsmusik im Kerzenschein in Kirche 
Kauschwitz – Kirchgemeinde Rosenbach

10.12. 
15.00 

„Bald nun ist Weihnachtszeit…“ Adventskonzert 
mit Margret Boettcher, Marion Franke u. 
Begleitung, Kaminzimmer Schloss Mühltroff

10.+11.12. 8. Rosenbachschau – KTZV Leubnitz und 
Umgebung e.V. – Bürgerhaus Leubnitz

11.12. 
ab 12.30 Advent im Schloss Mühltroff

11.12. Sonderfahrt Pendelverkehr d. Wisentatalbahn 
v. Schönberg nach Schleiz West anl. Advent im 
Schloss Mühltroff

11.12. DDR – Museum Mühltroff 13 – 17 Uhr geöffnet
11.12. Weihnachtsmarkt in Syrau am Höhlenheim, 

Männerchor Harmonie Syrau e.V.
11.12. Weihnachtsmarkt „Am Alten Gut“ in Weischlitz
11.12. 
16.00

Weihnachtliche Lesung in Connys Bauernstube 
mit Bert Walther

17.12. 
08.00 

Markttag d. AG Weidagrund e.G., OT Unterreiche-
nau, Gelände der Agrargenossenschaft

18.12. 
14.00

Adventssingen mit dem Männerchor Rodau e.V. - 
Rodau Bürgerhaus

18.12.  
17.00

Adventsmusik im Kerzenschein in Kirche Leubnitz 
– Kirchgemeinde Rosenbach

21.12. Miniwandertour mit der Wandergruppe ERDACH-
SE Pausa e.V. Start 9.00 Uhr ab Neumarkt Pausa

24.12. Sonderfahrt Pendelverkehr d. Wisentatalbahn v. 
Schönberg nach Schleiz West

25./26.12. Weihnachtsausstellung „Aus der Spielzeugkiste“ 
– Zeit der 50er bis 80er Jahre“ im Pausaer Heimat-
eck, Immer WE 14 – 17.30 Uhr

26.12. Sonderfahrt Pendelverkehr d. Wisentatalbahn v. 
Schönberg nach Schleiz West

27.12. 
08.30

Weihnachtskegeln, Mühltroffer SV, 
Mühltroff Kegelbahn

29.12. 
19.30

Konzert mit den Glory Gospel Singers, Pausa, 
St. Michaeliskirche

30.12. 
19.00. Feuerzangenbowle, Pausa Heimateck 

Es weihnachtet wieder… 
In diesem Jahr haben wir etwas ganz Besonderes entdeckt und 
in unserem Souvenirverkauf im Schloss Leubnitz und online auf  
www.muehlenviertel-vogtland.de und www.burgstein.de aufgenom-
men. Viel Spaß beim Stöbern!

Mit einem liebevollen Augenzwinkern haben die kreativen Köpfe 
der Agentur unico aus Plauen die Besonderheiten unserer Heimat 

und deren Bewohner aufs Korn genommen und in wundervolle Ge-
schenkideen verpackt. Besonders ans Herz legen wollen wir Ihnen 
den Tischkalender 2017, in dem auch ein Wandermotiv aus dem 
Mühlenviertel und das Märchenhafte des Hermann – Vogel – Hau-
ses erscheint. Sogar de Erdachs´wird geschmiert!

Es fühlt sich einfach gut an: die Idee für etwas Schönes. REGIO-
NALWARE Vogtland ist ein Sortiment liebevoll 
ausgewählter Produkte mit regionalem Bezug 
zum Vogtland. Die kleine, aber feine Kollektion 
ist im Vogtland hergestellt und zum Teil handge-
macht. Sie beinhaltet neben Frühstücksbrettchen 
mit vogtländischen Motiven, einen Postkarten-
tischkalender, Seifen für den „Schennsten“ und 
„de Hibsche“ ein 3er Set Leuchter aus Buche mit 
eingravierter historischer Plauener Spitze und vie-
les mehr. Auch die Kulinarik kommt mit gefüllten 
Schlemmerkisten und einem Baumkuchen nicht 
zu kurz. Ideale Geschenke und schöne Erinne-
rungen für Jeden. Wer also noch etwas Besonde-
res für den Gabentisch sucht oder Vogtländer in 
der Ferne beglücken will, kann sich gern an uns 
wenden. Telefon: 037431/ 86200 oder im Online-
shop auf unseren Homepages.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
.............................................................................
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AYGO x-play touch YARIS EDITION S AURIS TURBO DEAL RAV4 COMFORT 4X2

Kraftstoff -Gesamtverbrauch l/100km: innerorts: 8,3 – 4,5 außerorts: 5,0 – 3,4 kombiniert: 6,2 – 3,8 
CO2 Emission 143-89 g/km . Effi  zienzklasse: C-A.
*Sie sparen gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Modell. 1) Unverbindliche Preisempfehlung des Her-
stellers. Abbildungen zeigen Fahrzeuge mit Sonderausstattungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

1.0, 51 kW (69 PS), 3-Türer
• Klimaanlage
• Rückfahrkamera
• 15‘‘ Leichtmetallfelgen
• Radio/USB/AUX/Audiostreaming
• ZV mit Funk
• Freisprecheinrichtung

1.0, 51 kW (69 PS), 5-Türer
• Klimaanlage
• Rückfahrkamera
• 15‘‘ Leichtmetallfelgen
• Sitzheizung
• Toyota Safety Sense
• Freisprecheinrichtung

1.2, 85 kW (113 PS), 5-Türer
• Klimaautomatik
• Rückfahrkamera
• 16‘‘ Leichtmetallfelgen
• Radio/USB/AUX/Audiostreaming
• Start-Stop-Automatik
• Freisprecheinrichtung

2.0 D-4D, 105 kW (143 PS)
• 2-Zonen Klimaautomatik
• Rückfahrkamera
• 17‘‘ Leichtmetallfelgen
• Berganfahrhilfe
• Regensensor
• Freisprecheinrichtung

Sie sparen:*

2.800,00 €
Sie sparen:*

3.580,00 €
Sie sparen:*

5.815,00 €
Sie sparen:*

5.560,00 €
Unser Aktionspreis:

9.990,00 €
Unser Aktionspreis:

12.990,00 €
Unser Aktionspreis:

16.990,00 €
Unser Aktionspreis:

27.990,00 €

UVP.:1) 12.790,00 € UVP.: 1) 16.570,00 € UVP.: 1) 22.805,00 € UVP.: 1) 33.550,00 €

Du, Papa ... 
stimmt es, dass es 
bei AUTO-GEIPEL 

viel Auto für 
wenig Geld gibt?

Du, Papa ...
stimmt es, dass es 
bei AUTO-GEIPEL

viel Auto für 
wenig Geld gibt?

AUTO-GEIPEL GMBH
An der Schöpsdrehe 16 • 08525 Plauen 
Tel:  03741/5592-0
www.auto-geipel.de

AUTO-GEIPEL GMBH
Herschelstraße 1 • 08056 Zwickau
Tel:  0375/27013-0
www.auto-geipel.de

• Klimaautomatik
• Navi
• Toyata Safety Sense

• Sitzheizung
• Tempomat
• Rückfahrkamera, u.v.m.

TOYOTA AVENSIS EDITION S
1.8, 108 kW (147 PS)

24.990,- €

UVP1) Sie sparen*

Unser Aktionspreis

32.050,- € 7.060,- €

Anzeige_AH Geipel-Toyota-5_Fahrzeuge_184x220mm_181116.indd   1 18.11.2016   13:58:24

Bunter Jahreskalender von Kindern mit und ohne Behinderung jetzt erschienen

Für 13 Kinder mit und ohne Behinderung ging jetzt ein Traum in 
Erfüllung. Ihre gemalten Bilder wurden im Kunstkalender "Kleine 
Galerie 2017" veröffentlicht. Das Thema des diesjährigen Malpro-
jektes lautete "Wie wir einmal leben werden“. Auch Kinder aus der 
Umgebung von Rosenbach haben sich an diesem Malwettbewerb 

beteiligt. Eine Jury wählte die Gemälde aus, die jetzt im Jahreska-
lender 2017 abgebildet werden. Der Kalender, den es in zwei Grö-
ßen gibt, ist nicht im Handel erhältlich. 
Er kann ab sofort hier kostenlos bestellt werden: 
https://www.bsk-ev.org/kalender oder telefonisch: 06294 4281-70 
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SBW Vogtlandkreis gGmbH // Robert-Koch-Str. 1 // 08547 Jößnitz
Telefon: 03741 – 583 0      //      Geschäftsführerin: Dr. phil. Annett Weidner

Die Pfl ege im Wandel – 
Was ändert sich durch das Pfl egestärkungsgesetz II?
Tagespfl ege im Seniorenzentrum Salus und Salus mobil informieren Ihre Kunden

Das Jahr 2017 rückt immer näher und damit auch eine umfangreiche Umstrukturierung des deutschen Pfl egesektors. 
Für Pfl egebedürftige wird sich vieles verbessern und es werden zusätzliche Gelder aus der Pfl egeversicherung zur Ver-
fügung stehen. Wir, die SBW Vogtlandkreis gGmbH, möchten Ihnen nachfolgend die zentralen Fragen zur zukünftigen 
pfl egerischen Versorgung beantworten. 

Eine der grundlegendsten Änderungen betrifft das Verständnis der Pflegebedürftigkeit, denn bisher wurde sich dabei 
fast hauptsächlich auf körperliche Einschränkungen des pfl egebedürftigen Menschen konzentriert. 

Ab 2017 erfolgt die Feststellung der Pfl egebedürftigkeit nicht mehr nach 
Pfl egeminuten, sondern über ein neues Begutachtungssassessment 
(NBA). Dieses beinhaltet die Bewertung von sechs Lebensbereichen; 
dazu gehören Mobilität, kognitive und kommunikative Fähigkeiten, Ver-
haltensweisen und psychische Problemlagen, Selbstversorgung, Gestal-
tung des Alltagslebens und sozialer Kontakte sowie die Bewältigung von 
und selbstständiger Umgang mit krankheits- oder therapiebedingen An-
forderungen und Belastungen. 
Je Lebensbereich (Modul) können verschiedene Punktwerte erzielt wer-
den, die dann mit unterschiedlicher Gewichtung in die Gesamteinschät-
zung einfl ießen. Am Ende einer Begutachtung durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen (MDK) steht dann nicht mehr eine von drei 
Pfl egestufen, sondern einer von fünf Pflegegraden. 

Pfl egebedürftige, die bereits jetzt schon eine Pfl egestufe besitzen, müssen 
sich nicht neu begutachten lassen. Die Überführung in einen Pfl egegrad 
ist gesetzlich geregelt und erfolgt daher automatisch nach folgendem 
Prinzip: Pfl egebedürftige ohne eine erheblich eingeschränkte Alltagskom-
petenz (eAk) werden in den nächst höheren Pfl egegrad übergeleitet. Pfl e-
gebedürftige mit erheblicher eingeschränkter Alltagskompetenz rutschen 
zwei Pfl egegrade nach oben (s. Abbildung). Somit stehen allen Pfl ege-
bedürftigen die gleichen Leistungen wie vorher, oft sogar noch mehr, zu.

Das Pfl egestärkungsgesetz II fördert den Grundsatz 
„ambulant vor stationär“. So haben Angehörige 
und Pfl egebedürfte mehr fi nanziellen Spielraum für 
eine fl exiblere und individuellere Pfl ege und Betreu-
ung in den eigenen vier Wänden. 

Das freut auch die Kunden unseres ambulanten Pfl e-
gedienstes Salus mobil, denn sie können dann Leis-
tungen noch bedarfsgerechter in Anspruch nehmen. 
Unser Pfl egedienst ist, über das übliche Spektrum der 
Pfl ege, Behandlungspfl ege und hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten hinaus, auf die Pfl ege und Betreuung an 
Demenz erkrankter Menschen und die Versorgung 
von Menschen mit begrenzter Lebenszeit spezialisiert. 

Pflegedienstleiterin Janka Trapp steht Ihnen 
unter 03741 – 404 7334 gerne zur Verfügung, 
nimmt sich Zeit für Ihre Fragen und berät Sie zu 
unseren Angeboten und Leistungspaketen. 
Rufen Sie uns einfach an! 

Quelle: „Verband Deutscher Alten- und Behinderten-
hilfe e.V. (VDAB)“
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Nachrichten der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.

Gottesdienste:
St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

04.12.2016 
Sonntag

10.30 Uhr  
Gottesdienst

16.30 Uhr  
Adventssingen

10.00 Uhr Fami-
liengottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

11.12.2016 
Sonntag

10.00 Uhr 
Projekt Ver-
söhnungs-
kirche

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

18.12.2016 
Sonntag

17.00 Uhr 
Orgelkonzert

09.30 Uhr 
Besuchsgottes-
dienst

14.00 Uhr 
Weihnachts-
feier

24.12.2016 
Heiliger Abend

17.30/22.00 Uhr  
Krippenspiel

14.30 Uhr 
Krippenspiel

16.00/17.30 Uhr  
Krippenspiel

15.30/17.30 Uhr  
Krippenspiel

16.00 Uhr  
Krippenspiel

16.30 Uhr 
Krippenspiel

25.12.2016      
1. Weihnachtstag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr  
Gottesdienst

26.12.2016       
2. Weihnachtstag

09.00 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

31.12.2016 
Silvester

17.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

17.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr  
Abendmahl

16.30 Uhr 
Gottesdienst

01.01.2017 
Neujahr

14.00 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

06.01.2017 
Freitag

17.00 Uhr 
Krippenspiel

Konzert an der Sächsischen Orgel des Monats in der St. Marienkirche zu Leubnitz

Bedeutende historische Orgeln locken jedes Jahr Kenner und Lieb-
haber aus aller Welt in sächsische Kirchen. Landeskirchenmusikdi-
rektor Markus Leidenberger und der Fachbeauftragte für Orgelwe-
sen, Tobias Haase, haben dies zum Anlass genommen, um in einer 
Reihe von Veranstaltungen kleinere, unbekanntere, kaum je in Kon-
zerten oder auf CDs erklingende Instrumente vorzustellen und so 
auf den klanglichen und gestalterischen Reichtum der sächsischen 
Orgellandschaft aufmerksam zu machen. 

Aus diesem Anlass findet am 18.12.2016 um 17.00 Uhr in der  
St. Marienkirche zu Leubnitz ein Orgelkonzert mit unserem Lan-
deskirchenmusikdirektor statt.

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 01.12. 14.30 Uhr Pfarrer Zaumseil
Schneckengrün:Montag, 05.12. 14.00 Uhr Pfarrer Kreßler
Oberpirk: Donnerstag, 15.12. 19.30 Uhr Pfarrer Zaumseil
Fasendorf: Mittwoch, 14.12. 19.30 Uhr Pfarrer Zaumseil
Drochaus: Freitag, 09.12. 19.30 Uhr Pfarrer Kreßler

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Syrau und Kauschwitz:	
Mittwoch, 07.12.   14.00 Uhr	  gemeinsamer Frauentreff in Syrau

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau: Mittwoch, 14.12. 15.00 Uhr Pfarrer Zaumseil
Tobertitz: Dienstag, 06.12. 14.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Bibel-Gesprächskreis (Frauen)
Mittwoch,    07.12./21.12.      19.30 Uhr          im Pfarrhaus Rodau
Bibelstunde Schönberg:
Mittwoch,    14.12.                 19.30 Uhr
Frauengesprächskreis:
Montag,      05.12.                 19.00 Uhr
EC Jugendkreis ab 7. Klasse:
Donnerstag, 08.12./22.12.    18.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis Dienstag, 06.12. 14.00 Uhr

Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -



12/2016Seite 24  · Rosenbacher Anzeiger ·

Zum Nachdenken –  
Sollte es das Christkind gewesen sein?

Es war einmal eine gute Frau, die sich an Weih-
nachten eine Ehre daraus machte, arme Kinder zu 
beschenken. Schon lange vor dem Fest fing sie an, 

Kuchen zu backen, um sie in der Kirche vor der Krippe 
zu verteilen. Als sie mit ihrer Arbeit fertig war, erfüllte 

ein herrlicher Duft das Haus und drang bis auf die 
Straße hinaus. In Reih und Glied standen die Kuchen 
auf einem langen Tisch. Ihr Anblick erfüllte die gute 

Frau mit Stolz und Freude.

Da klopfte es plötzlich an die Tür. Vor der Tür stand 
ein fremdes Kind und schaute sie bittend an. „Gibst du 

mir einen Kuchen?“ fragte es. Aber es reute die gute 
Frau, einen der Kuchen jetzt schon wegzugeben. „Wo 

denkst du hin!“ sagte sie. „Weihnachten ist erst in einer 
Woche!“ „Weihnachten ist heute“, sagte das Kind.

Doch die gute Frau dachte an nichts anderes, als das 
Kind wolle mit List einen ihrer Kuchen ergattern. Sie 

wies ihm streng die Tür.

Am Heiligabend packte sie die Kuchen ein. Aber als 
sie damit in die Kirche kam, sah sie den Pfarrer und 
den Küster aufgeregt vor der Krippe stehen. Sie war 
leer. Da erinnerte sich die Frau an das fremde Kind 

und erschrak. Sollte es das Christkind gewesen sein?

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit  
wünschen Ihnen

Pfr. Michael Kreßler und Pfr. Rainer Zaumseil

Posaunenchor montags 17.30 Uhr Pfarrhaus
Kurrende dienstags 15.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  dienstags   19.30 Uhr Schule 

Kauschwitz
Kirchenchor Syrau mittwochs 20.00 Uhr Pfarrhaus
Miniclub donnerstags 09.30 Uhr Pfarrhaus
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr Billardboden
				  

Junge Gemeinde montags 18.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Leubnitz dienstags   19.30 Uhr Pfarrhaus
LKG Mehltheuer mittwochs 17.15 Uhr Kapelle
				  

Kurrende dienstags   17.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau freitags 18.30 Uhr Pfarrhaus

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna  Syrau/Kauschwitz:

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für 2017 alles Gute

wünscht Ihnen das Team von Maler & Parkett-Wachter.
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Renovieren aus einer Hand

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und viel 
Erfolg im neuen Jahr.

Neue Straße 2 • 07919 Pausa-Mühltroff  • Tel. 03 66 45 / 35 88 10

Groß- und Einzelhändler
Ihr Partner in Sachen 

Malerbedarf

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstraße 6b

08539 Rosenbach OT Unterpirk
Tel.: 037432/28963 • Mobil: 0173 / 8450235

Ich möchte mich auf diesem Wege für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken und 

wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2017!

Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr.: 16.00 – 18.30 Uhr, Sa.: 11.00 – 12.00 Uhr
               sowie nach tel. Vereinbarung
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Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kaminke
Tel. 037431 86323 • Leubnitz • Hauptstraße 2
Montag 	 7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Dienstag 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Mittwoch 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Donnerstag 	 7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Freitag 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Die letzte Stunde von 12 -13 Uhr sowie von 
18 -19 Uhr ist immer nur nach Vereinbarung!
* Sprechstunde nur in Plauen, Gartenstr. 1, Tel. 03741 522634
Urlaub am 02.01.2017
.........................................................................................................................................................

Dr. med. Sebastian Ullrich
Facharzt für Allgemeinmedizin – Manuelle Medizin / Notfallmedizin
Tel. 037431 3222 • Fax 037431 877675
Syrau • Hauptstraße 3
Die Praxis bleibt wegen Krankheit geschlossen.
Ihre Unterlagen können Sie während der folgenden Zeiten bis 
einschließlich  9. Dezember 2016 abholen:
Mo 	 7 - 12 Uhr
Die 	 7 - 12 und 15 - 18.15 Uhr
Mi 	 7 - 12.30 Uhr
Do 	 7 - 13 Uhr
Fr 	 7 - 12.30 Uhr
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332, Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287
Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19 - 7 Uhr, Mi und Fr ab 14 Uhr
sowie am Wochenende
Akute Notfälle: Tel. 112

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200
Weihnachten und Neujahr: 
Sonderöffnungszeiten siehe Seite 9

DANKSAGUNG

Da wäre noch so viel zu sagen,
doch plötzlich ist es still.

Harald Schmidt

Wir möchten allen Danke sagen, die sich in den Stunden 
des Abschieds mit uns verbunden fühlten und uns ihre 
Anteilnahme in so liebevoller Weise spüren ließen.

In stiller Trauer
Irmgard Schmidt
und Kinder

Syrau, im Oktober 2016

Ralf Schiller 
Westend-Physiotherapie

Praxis für manuelle - cranio sacrale 
Physiotherapie & Körpertherapie

Scharnhorststr. 1
08523 Plauen (Westend Nähe Biller)

Notfall Physiotherapie (nur privat) 
01796867230

Telefon: 03741 / 137976
*CMD (craniomandibuläre Dysfunktion)

Werte Rosenbacher,
der Müllerbursche wird die Gemeinde verlassen und seine Dienste in 
seiner eigenen ,,Mühle“ anbieten.
Ab 2017 fi ndet Ihr mich in Plauen - Westend Scharnhorststr. 1 (nahe 
Penny/Biller), Telefon 03741 / 137976. Dies ist meine eigene Praxis 
für Physiotherapie. Dort biete ich Manuelle Therapie/ CMD* Therapie/ 
Lymphdrainage/ Atlastherapie/ Rückenschule/ Hausbesuche an.

Ich bedanke mich für die vielen Jahre der Treue. 
Ich bedanke mich vor allem bei Cindy Müller, für Respekt und Achtung. 

Ich wünsche ihr auf einem Weg, der sicher ein schwieriger ist, 
Durchhaltevermögen und Willenskraft. Mein Motto: ,,Warum fallen wir? 

Damit wir lernen uns wieder aufzurichten.“
Ihnen liebe Kundschaft, Freunde und Weggefährden eine herzliches 

Dankeschön, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch. 
Gesundheit ist ein hohes Gut, was wir schnell vergessen.

Jeder Rosenbacher erhält einmalig bis zum 12.07.2017 einen Gutschein 
von 10 Euro mit diesen Artikel auf alle Leistungen, als Dankeschön in 
meiner Praxis.

Ralf Schiller  – Physiotherapeut / Müllerbursche….Glück zu
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Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine:	 16. / 30. Dezember 2016	 Tour 5
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, Fasendorf, 
	 Leubnitz, Mehltheuer, Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine:	 15. / 29. Dezember 2016	 Tour 4
für	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine:	 07./21. Dezember 2016, 04. Januar 2017	 Tour 8
für	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine:	 05./19. Dezember 2016, 02. Januar 2017	 Tour 6
für	 Demeusel, Schönberg

Termine:	 08./22. Dezember 2016, 05. Januar 2017	 Tour 9
für	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz
	 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine:	 07./21. Dezember 2016, 04. Januar 2017	 Tour 8
für	 Fröbersgrün, Mehltheuer, Syrau

Termine:	 05./19. Dezember 2016, 02. Januar 2017	 Tour 6
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
	 Fasendorf, Oberpirk, Schönberg
	 Siebenhitz, Unterpirk

Termine:	 08./22. Dezember 2016, 05. Januar 2017	 Tour 9
für	 Leubnitz, Rodau, Rößnitz, 
	 Schneckengrün
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Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 03 74 31	 86 9 - 0
Telefax: 	 03 74 31	 869 - 29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten bis 31.12.2016:
Montag und Mittwoch 	 09.30 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 	 09.30 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 	 09.30 – 12.00 Uhr
	 (nur für die Anzeige von Sterbefällen)
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Herrenstr. 8

07919 Mühltroff   

036645/22386

0172/9274419

Bitte beachten Sie beim Kauf von Banderolen/Restabfallsä-
cken für das Jahr 2016, dass der Tausch gegen Banderolen/
Restabfallsäcke 2017 im Dezember ausgeschlossen ist. Ein 
Tausch ist im Januar nur in den ausgewählten Vertriebsstellen  
(siehe Abfallwegweiser Seite 14) möglich.
Der Verkauf von Banderolen/Restabfallsäcken für das Jahr 
2017 beginnt voraussichtlich erst am 14.12.2016.
Wir bitten um Verständnis.

Ihr Amt für Abfallwirtschaft
 
Umtauschmöglichkeiten:
Elektro-Center Kleinert
Freiheitsstraße 2, 07985 Pausa-Mühltroff, OT Pausa

Weihnachtsbaumverkauf   
   mit Glühwein bei Seifert GbR

zum Selberschneiden in der Kultur in Leubnitz
an den Samstagen: 10.12. & 17.12.2016 
von 9.00-12.00 Uhr
Telefon: 037431 3683

Wir wünschen ein besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2017.



 Seite 2712/2016  · Rosenbacher Anzeiger · Was - Wer - Wo - Wann ·

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
25.12.	  zum 70. Geburtstag	 Frau Schultz, Christina
25.12.	  zum 70. Geburtstag	 Herr Steinhäuser, Reinhard
10.01.	  zum 90. Geburtstag	 Frau Cromm, Gerda
14.01.	  zum 70. Geburtstag	 Herr Seidel, Werner

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
19.12.	  zum 80. Geburtstag	 Frau Schmeißner, Gertraud
21.12.	  zum 85. Geburtstag	 Herr Pinkau, Wolfgang
21.12.	  zum 75. Geburtstag	 Frau Wollmann, Brunhild

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
19.12.	  zum 70. Geburtstag	 Frau Lang, Regina

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
15.01.	  zum 85. Geburtstag	 Frau Feustel, Anni

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
21.12.	  zum 75. Geburtstag	 Frau Winkler, Thea

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
27.12.	  zum 70. Geburtstag	 Frau Ehemann, Ilona
29.12.	  zum 80. Geburtstag	 Herr Raschke, Erwin
05.01.	  zum 75. Geburtstag	 Herr Mandelt, Rudolf

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Achim Schulz
Satz und Druck: Printhouse Colour Concept, Inh. Helko Grimm
Syrauer Str. 5 • 08525 Plauen-Kauschwitz
Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Die nächste Ausgabe des 
„Rosenbacher Anzeiger“ 

erscheint am Samstag, den 7. Januar 2017.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Weihnachtsfeiertage  
der Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge Montag, der 
19. Dezember 2016, ist. Im Ausnahmefall und in Absprache 

können bis zum 30.12.2016 fehlende Beiträge  
nachgereicht werden. 

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr 
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten 

nichtgemeindlicher Einrichtungen. 

Anzeigen werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de

entgegengenommen.
Anzeigenannahmeschluss: eine Woche vor Erscheinung

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. Dezember 2016 - 15. Januar 2017

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

AUTODIENST REICHMANN
Langenbacher Straße 8 · 07919 Mühltroff
Telefon 036645-22100

Und wieder mal ist es soweit,
es kommt des Jahres schönste Zeit,
drum wünschen wir, keine Frage,

schöne Weihnachtsfeiertage.

Auf diesem Wege möchten wir uns
für die angenehme Zusammenarbeit 

bedanken und wünschen Ihnen 
eine ruhige Adventszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein für 2017 alles Gute.

Ihr Team der
Firma Steffen Reichmann



12/2016Seite 28  · Rosenbacher Anzeiger ·

Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Veranstalter: Weiherer-Reisen

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

Unsere beliebten, begleiteten Clubreisen 2017

KOS vom 28.06. – 10.07.2017
Herrliche Sandstrände, antike & geschichtsträchtige 
Städte – eine griechische Insel ideal für Familien, 
Beachfans, Wassersportler und Radfahrer.

Leistungen:
• Bustransfer ab/bis Oelsnitz & Plauen zum Flughafen Nürnberg u. zurück
• 12 Übernachtungen im Hotel „Atlantica Porto Bello Beach****“
• Das Hotel liegt direkt am langen feinsandigen Sandstrand.
• Alles Inklusive mit lokalen alkoholischen & alkoholfreien Getränken
• Liegen und Sonnenschirme am Pool & Strand inklusive
• Wasserpark mit Rutschen ist inklusive
• Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Veranstalter: Neckermann, Busunternehmen Fröhlich

Dezember 2016
  Berlin im Weihnachtslichterglanz  

 15.12. 1 Tag  ab 32 €
  Weihnachtsrausch in Valkenburg aan de Geul 

 15.-17.12. 3 Tage  ab 259 €
  Nürnberg „Christkindlesmarkt“& Gut Wolfgangshof 

 17.12. 1 Tag  ab 34 €
  Prag - böhmische Weihnacht  

 17.12. 1 Tag  ab 32 €
  Pullman City  

 18.12. 1 Tag  ab 39 €
  Heidecksburg & „Schillers Weihnacht“ in Rudolstadt 

 17.12.  1 Tag  ab 35 €
  Lindauer Hafenweihnacht 
  17.-18.12.  2 Tage  ab 99 €
  Nürnberg „Christkindlesmarkt“  

 18.12.  1 Tag  ab 25 € 
  Südtiroler Bergweihnacht 

 22.-26.12.  5 Tage  ab 359 €

  Himmlische Weihnacht in Windischgarsten  
 23.-28.12.  6 Tage  ab 569 €

  Jahreswechsel am Gardasee 
 28.12.-02.01.  6 Tage  ab 539 €

  Jahreswechsel im Reich von Rübezahl  
 29.12.-02.01. 5 Tage  ab 459 €

  Silvesterfahrt ins Blaue  
 30.12.-01.01. 3 Tage  ab 299 €

  Budapest - Silvester feurig wie Paprika  
 30.12.-02.01. 4 Tage  ab 399 €

  Silvester in Berlin  
 31.12. 1 Tag       ab 49 €

  Prag-Silvester an der Moldau  
 31.12. 1 Tag      ab 49 €

  Silvester im Weingut „Goger“  
  31.12.  1 Tag  ab 89 €

Erleben Sie die Weihnachtsmärkte 
- MIT UNSEREN BUSREISEN -

Korfu vom 30.09.-14.10.2017
Die grüne Perle im Mittelmeer – bietet eine Vielzahl 
an höchst unterschiedlichen Landschaften. Der 
ideale Ort für Familienurlaub, Erholung am Strand, 
Kulturliebhaber, Natur- und Sportfreunde.

Preis pro Person im DZ ab 1.216,- €
Kinderfestpreis ab  224,- €
gestaffelt bis 14 Jahre

Leistungen:
• Bustransfer ab/bis Oelsnitz & Plauen zum Flughafen Nürnberg 
   u. zurück
• 14 Übernachtungen im Grecotel „Daphnila Bay Thalasso****+“
• Strandhotel mit vielfältigem Familien- und Sportangebot
• Alles Inklusive mit nationalen/internationalen alkoholischen/
   nicht alkoholischen Getränken
• Badetücher, Liegen am Pool und Strand inklusive
• Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Kerstin Rau

Veranstalter: TUI, Busunternehmen Fröhlich Ab sofort buchbar!

Preis pro Person im DZ ab 1.365,- €
Seniorenpreis ab 65 Jahre: ab 1.313,- €
Kinderfestpreis bis 13 Jahre: ab 328,- €
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